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Spitalsöffnung Johann 
Minihuber, Geschäftsführer des 
Krankenhaus Ried, informiert über 
die schrittweise Öffnung  ab Anfang 
Mai. Seite 8

Fo
to

: K
ra

nk
en

ha
us

 R
ie

d/
Sc

hr
at

te
ne

ck
er

-F
is

ch
er

SV Ried : Antrag auf 
Liga-Aufstockung
Gemeinsam mit dem fast schon 
abgehängten Aufstiegskonkur-
renten Austria Klagenfurt hat die 
SV Ried einen Antrag für eine 
Aufstockung der Bundesliga auf 
14 Teams für die kommenden 
Saison gestellt. Da eine sportliche 
Lösung für die 2. Liga immer un-
wahrscheinlicher wird, hofft man 
auf Fairness und Solidarität der 
anderen Vereine. Seite 36

Wirte öffnen wieder Die Restaurants und Wirtshäuser im Bezirk Ried sperren nach der Corona-bedingten 
Schließung am 15. Mai wieder auf. Die Aufl agen und Vorgaben sind streng. Seite 2,3,22 / Archivfoto: Hofbauer

Rieder Innenstadt
Die Parkgebühren werden im 
Mai ausgesetzt.  >> Seite 16

Einkaufszentrum
Die Shops haben wieder alle 
geöffnet. >> Seite 19

Ausstellungen
Innviertler Museen öffnen wie-
der ihre Pforten. >> Seite 38

Die neuen
WIFI Herbst-
Kurse sind
online. Jetztbuchen!
wifi.at/ooe

Foto: Shutterstock.comFoto: Shutterstock.com

Gastro-Aktion 
20. Mai und 3. Juni

kaufein- 
daheim.at 

in Ried
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Krise als Chance

So schmerzhaft Krisenzeiten 
sein mögen, sind sie oft auch der 
Nährboden für sinnvolle Neue-
rungen. Denn Krisen geben uns 
die Zeit, ja zwingen uns durch die 
Notlage zum Nachdenken.
Jetzt ist also die richtige Zeit für 
neue Überlegungen. Das Schmie-
den von Plänen hat neben dem 
Nachdenken, dem Finden von 
neuen Ideen noch einen positi-
ven Effekt. Die Vorfreude auf 
das Neue kann oft genauso schön 
sein wie das Erleben des zu die-
sem Zeitpunkt Geplanten dann 
selbst.

Die richtigen Gedanken 
machen glücklich
Wir Österreicher jammern schon 
ohne Krise auf hohem Niveau. 
Diese negative Grundeinstellung 
prägt uns. Wie sollen wir da 
glücklich sein? Viele Menschen 
trauern die ganze Zeit dem nach, 
was ihnen fehlt, statt sich über all 
das zu freuen, was wir an Wohl-
stand haben.

Dankbarkeit hilft
Ein einfaches wie wirkungsvol-
les Instrument zu Zufrieden-
heit und Glück ist Dankbarkeit. 
Wenn man sich bewusst macht, 
wie gut es uns im Vergleich zu 
Menschen in vielen anderen Län-
dern geht und dafür dankbar ist, 
dann kommt eine innere Zufrie-
denheit in uns auf. Wir haben es 
also selbst in der Hand, ob wir 
glücklich sind. Daher: Gedanken 
kontrollieren und immer ins Posi-
tive lenken. Denn unsere Zukunft 
wird, wie wir sie vorher denken.
Wer jetzt glaubt, man braucht 
nur dankbar zu sein, dann pas-
siert alles von selbst, den muss 
ich enttäuschen. Doch das Stre-
ben nach weiteren Zielen ist das 
Salz des Lebens.
Bleiben Sie gesund!

KOMMentaR

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

GaStROnOMIe

„Wir freuen uns, dass wir 
am 15. Mai aufsperren“
BeZIRK RIed. Eine der Bran-
chen, die durch die Corona-
Pandemie mit am meisten 
getroffen wurde, ist die Gast-
ronomie. Nachdem viele Wirte 
die Zeit mit Abhol- und Liefer-
services überbrückt haben, dür-
fen sie ab 15. Mai nun wieder 
öffnen, wenn auch unter stren-
gen Aufl agen und Vorschriften, 
wie etwa dem Schließen um 23 
Uhr und Mindestabständen. 
Tips hat sich bei Gastronomen 
im Bezirk umgehört.

von ROSINA PIXNER

Mit der Familie Essen gehen, 
sich gemeinsam am Wirtshaus-
tisch über das Leben freuen und 
die Sorgen vergessen - der gesel-
lige Alltag stand in den vergan-
genen Wochen durch die Corona 
bedingten Maßnahmen still. Am 
15. Mai dürfen die Gastro-Betrie-
be wieder öffnen. Und ab 29. Mai 
Hotels und Pensionen. Es gelten 
aber strenge Au� agen: Das Tra-
gen eines Mund-Nasen-Schutzes 
für die Kellner ist Pflicht, ein 
Mindestabstand zwischen den Ti-
schen muss eingehalten werden, 
im Restaurant dürfen nur gegen 
Vorreservierung vier Erwachse-
ne plus Kinder (maximal zehn 
Personen an einem Tisch) Platz 

nehmen und die Sperrstunde um 
23 Uhr ist einheitlich. Kommt 
die Öffnung für die Wirte recht-
zeitig?
Othmar Zeilinger vom Loryhof 
in Wippenham blickt zuversicht-
lich in die Zukunft: „Wir freuen 
uns, dass wir aufsperren dürfen. 
Die Menschen wollen wieder 
fortgehen und wir haben schon 
Vorreservierungen. Was die Ab-
standsregeln betrifft, werden wir 
jeden zweiten Tisch rausgeben, 
Die Zeit in der wir geschlossen 
hatten, können wir sicher nicht 
aufholen. Aber da geht es allen 
gleich. Wir haben alle in Kurz-
arbeit geschickt und niemanden 
gekündigt, damit wir dann wie-
der voll durchstarten können. 
Was die Hochzeitsfeiern bei uns 

betrifft, so sind diese auf die 
kalte Jahreszeit beziehungswei-
se ins nächste Frühjahr verscho-
ben. Die heiraten wollen, lassen 
sich nicht aufhalten.“
Auch Reinhard und Eva Ani-
bas vom Rieder Wirt freu-
en sich, wenn sie am 15. Mai 
endlich aufsperren dürfen. „So 
viele Gastgartentage wie heuer 
im Frühjahr hatten wir noch 
nie. Wir hoffen, dass die Leute 
dann wieder zu uns kommen, 
denn der Abholservice zu Mit-
tag ist kein Geschäft, wenn ich 
das Verpackungsmaterial rech-
ne. Wir machen das damit wir 
im Gespräch bleiben und meine 
Leute etwas Arbeit haben. Mit 
den derzeitigen Bestimmungen, 
was die Tischreglung angeht, 
sind wir dann zu 50 Prozent 
ausgelastet. Außerdem fehlt der 
Barbetrieb, aber da geht es den 
Nachtlokalbesitzern schlech-
ter, weil die noch gar nicht auf-
sperren dürfen“, sagt Reinhard 
Anibas. Er hat seine Mitarbei-
ter in Kurzarbeit geschickt und 
konnte so jeden Arbeitsplatz 
erhalten. „Bei uns können die 
Leute auch ohne Vorreservie-
rung kommen. Warum soll ich 
einem Arbeiter der Mittag vor-
beikommt, kein Essen geben“, 
ergänzt Anibas.
 Lesen Sie weiter Seite 3 und 22

Der Service vom Loryhof rüstet sich für die Wiedereröffnung.  Archivfoto: Hofbauer

Reinhard Anibas mit seiner Servicekraft Annalena Brückl. Sie macht beim Rieder 
Wirt eine Ausbildung und ist im zweiten Lehrjahr. Foto: Tips/Pixner
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Barbara Mairhofer hat mit 
Room Five Ende November letz-
ten Jahres die „Alm“ in Mehrn-
bach übernommen. Wie sie die 
Krise meistert und sich auf den 
15. Mai vorbereitet hat sie Tips 
erzählt. „Das war � nanziell na-
türlich für uns ein sehr ungüns-
tiger Zeitpunkt, da wir gerade 
mal dreieinhalb Monate offen 
hatten. Nachdem wir aber zuvor 
sehr viele Gäste hatten, konnten 
wir uns � nanziell einen kleinen 
Polster schaffen. Den Abholser-
vice kann man mit dem normalen 
Geschäft nicht vergleichen. Wir 
freuen uns, wenn wir am 15. Mai 
wieder aufsperren dürfen. Die 
Leute sind sicher auch froh, wenn 
sie wieder raus- und fortgehen 
können. Wir hoffen auf schönes 
Wetter und einen schönen Som-
mer, denn wir sind hier am Land 
in der glücklichen Lage, dass wir 
im Gastgarten und auch drinnen 
viel Platz haben, und so die Auf-
lagen und Beschränkungen ein-
halten können. Mein Team und 

ich freuen uns auf unsere Gäste“, 
so Barbara Mairhofer. Mehr zur 

Situation in der Gastronomie 
lesen Sie auf Seite 22. 

Barbara Mairhofer sperrt am 15. Mai wieder auf.  Foto: tricksiebzehn

Minimaibaum aufgestellt In der Gemeinde Kirchdorf am Inn lebt das 
Brauchtum des Maibaumaufstellens trotz Corona weiter. Manuel Sattle-
cker hat diesen hübschen Baum mit seiner Tochter Leonie geschmückt 
und im Garten aufgestellt. Unterstützung erhielen die beiden von Josef 
Dollereder. Foto: privat

Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag 8 – 12 und 13:30 – 18 Uhr
 

Marktplatz 6 • Tel.: 0 77 55 / 72 28

Orth. Einlagen nach telefonischer Vereinbarung!

Schuhe – Orthopädie

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ

BeZIRK RIed/OÖ. Durch die 
Corona-Pandemie können der-
zeit viele geplante Aktivitäten 
der Landjugend Oberösterreich 
nicht stattfi nden. Die neu ge-
wonnene Zeit soll aber für die 
Weiterbildung genutzt werden. 
Aus diesem Grund wurde der 
Bildungs-Dienstag ins Leben 
gerufen, der bis zum 16. Juni 
läuft.

Bis zum 16. Juni wird jeden 
Dienstag ein Webinar zu einem 
anderen Thema angeboten. Start 
der Webinare ist jeweils um 19 
Uhr und die Dauer liegt zwischen 
zweieinhalb bis drei Stunden. Es 
handelt sich dabei um Online-Se-
minare zum Mitarbeiten.

LandJuGend

Bildungs-
Dienstag

Mehr Infos gibt es unter:
https://ooe.landjugend.at
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eLteRn-KInd-ZentRen

Die Kinder vermissen Spielgruppe
BeZIRK RIed. Bereits seit 16. 
März mussten die Eltern-Kind-
Zentren der Kinderfreunde vor-
übergehend den Betrieb einstel-
len. Die Kinder vermissen den 
Austausch und das Aufeinan-
dertreffen.

„Wöchentlich freue ich mich 
über die vielen Textnachrichten, 
Fotos und Videos, die ich von 
unseren Besuchern zugeschickt 
bekomme, und die Erzählun-
gen der Eltern, wie sehr ihnen 
und ihren Kindern der Besuch 
der Spielgruppe fehlt“, so Maria 
Stieglbauer, Leiterin vom Eltern-
Kind-Zentrum Mettmach.
Die Kinder würden das gemein-
same Singen und Spielen und 
vor allem auch den Austausch 
und das Aufeinandertreffen 
mit den anderen Teilnehmern, 

unter denen sich im Laufe einer 
Spielgruppenzeit oft richtig gute 
Freundschaften entwickeln, ver-

missen. Dem kleinen Matthias 
fehlt die Spielgruppe sehr. „Im 
Moment verbringen wir viel Zeit 

im Garten und machen Radtou-
ren mit Picknick, aber der Kon-
takt zu den anderen Kindern 
fehlt. Wir versuchen, die Co-
rona-Zeit als Familien-Zeit zu 
nutzen und freuen uns immer 
wieder über tolle Spiel- und Bas-
telideen auf der Facebook-Seite 
der Kinderfreunde. Jedoch kann 
das die Freunde aus der Spiel-
gruppe nicht ersetzen“, erklärt 
die Mama von Matthias.
„Lieber Matthias, wir hof-
fen, dass du bald wieder deine 
Freunde treffen kannst und die 
Eltern-Kind-Zentren wieder mit 
Leben und Kinderlachen erfüllt 
werden“, sagt Stieglbauer und er-
gänzt: „Im Moment ist es so, dass 
bis Ende April alle Eltern-Kind-
Zentren geschlossen bleiben, und 
wir hoffen, dass ein Treffen in 
Kleingruppen bald wieder mög-
lich ist.“

Die Kinder freuen sich auf ein baldiges Wiedersehen.  Foto: privat

Wir suchen immer wieder Grundstücke 
in ganz OÖ in guten Lagen, wo eine 
Bebauung mit mehrgeschossigen 
Wohnhäusern möglich ist.

Sollten Sie ein derartiges Grund-
stück besitzen und veräußern 
wollen, wenden Sie sich bitte an:

WOHNBAU HAUSRUCKVIERTEL
Gemeinn. Wohnungsgenossenschaft

Straße des 21. April Nr. 3
4800 Attnang-Puchheim

Tel. 07674/62578, info@wbhv.at

WohnbaugrundstückeWohnbaugrundstückeWohnbaugrundstücke

abendstimmung Dieses schöne Foto der Doblkapelle in Reichersberg schickte uns Sandra Huber. Für die Fotografen: Es 
wurden zwei Einzelbelichtungen (Himmel und Kapelle) gemacht, diese dann als HDR zusammengefügt und zum Abschluss 
etwas beschnitten. Wer ebenfalls ein schönes oder originelles Foto hat, kann dieses mit dem Betreff „Leserfoto“ und ein 
paar erklärenden Worten an redaktion-ried@tips.at schicken.   Foto: Sandra Huber
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-20%
Rabatt auf die gesamte 

Damenbekleidung
ausgenommen reduzierte Ware

A-4982 Obernberg/Inn
Kirchenplatz 3+4

Tel. 0 77 58 / 3418
www.wenger.at

Muttertagsaktion
gültig von 2. bis 9. Mai 2020
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GeSCHICHtS-aRCHIV

Topothek Hochburg-Ach als Vorbild 
für weitere Projekte im Innviertel
HOCHBuRG-aCH/InnVIeRteL. 
Topotheken sammeln Bilder 
und Zeitzeugnisse und stellen 
so einen anschaulichen Beitrag 
zur Dokumentation der Dorfge-
schichte dar. In Hochburg-Ach 
wird die einzige ihrer Art im 
Innviertel gepfl egt. Topothekar 
Jakob Mersch hofft auf einen 
Ausbau der Archivsammlungen.

Sie liefern Zeitzeugnisse in Form 
von Bildern, aber auch Vide-
os, Dokumenten und Texten, die 
sogenannten Topotheken. Seit 
2013 gibt es eine solche in der 
Gemeinde Hochburg-Ach. Diese 
wird ständig erweitert und mitt-
lerweile sind unter hochburg-ach.
topothek.at schon rund 6.600 

Beiträge zusammengekommen, 
die die Dokumentation der Dorf-
geschichte bereichern und von 
den Bürgern mit Leben gefüllt 
werden. Die Topothek Hochburg-
Ach war bei ihrer Gründung die 
erste in ganz Oberösterreich, auch 
heute ist sich noch die einzige im 
Bezirk und sogar im ganzen Inn-
viertel. Topothekar Jakob Mersch, 

ein Mann der ersten Stunde, will 
Interessierte in der Leader-Region 
Oberinnviertel/Mattigtal suchen 
und nach Möglichkeit versuchen, 
ein Projekt auf die Beine stellen. 
In Hochburg-Ach sind derzeit fünf 
Topothekare aktiv, außerdem gibt 
es den Auracher Stammtisch, bei 
dem sich eine Gruppe älterer Men-
schen regelmäßig trifft, um über 

alte Zeitzeugnisse zu sprechen. 
„Ich sehe die ehrenamtliche Ar-
beit als Topothekar auch als eine 
Art kulturelle Gruppenarbeit“, 
erklärt Jakob Mersch, der dazu 
ermutigt, dass sich die Menschen 
alle aktiv beim Ausbau der On-
line-Archive beteiligen können. 
Ein aktiver Topothekar brauche le-
diglich Grundkenntnisse in Excel 
und Photoshop. Mersch selbst ist 
auch bereit das Konzept der To-
pothek in anderen Gemeinden 
vorzustellen. Das Ganze soll kein 
Fotowettbewerb sein, sondern es 
gehe vielmehr darum, „miteinan-
der die Dorfgeschichte zu doku-
mentieren“, macht der deutlich.

Jakob Mersch war der erste aktive Topothekar in ganz Oberösterreich. Foto: Privat

Mehr Infos gibt es unter:
hochburg-ach.topothek.at

www.pelmondo.com

Pellet Outdoor Fireplaces

Die vielen, zeitlosen Varianten von

Pelmondo tauchen jede Terras-

se, jeden Pool und jeden Garten in

ein einzigartiges Ambiente – pures

Wohlfühlen für Zuhause.

» saubere Beheizung mit Holzpellets

» völlig kabellos

» ohne Rauch und Rauchgeruch

» zu 100% in Österreich hergestellt

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ
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ÖVP

Dank und Anerkennung
RIed. Traditionell am 1. Mai 
besucht die ÖVP Ried Mitarbei-
ter unterschiedlichster Einrich-
tungen und Organisationen, um 
Danke für ihre Arbeit und ihren 
Einsatz zu sagen. „Gerade ange-
sichts der Krise durch Corona 
stehen für uns heute mehr denn 

je diejenigen im Mittelpunkt, die 
heute und an Sonn- und Feierta-
gen im Einsatz sind: die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter unter 
anderem im Gesundheitswesen, 
im Sozialbereich oder bei der 
Exekutive“, betont Alfred Frau-
scher, Bezirksparteiobmann. 

Besucht hat die VP-Abordnung 
das Rote Kreuz, das P� egeheim 
Ried und die Polizei. Aus Si-
cherheitsgründen haben sie die 
mitgebrachten Boxen mit regio-
nalem Obst und Schokolade vor 
die Türen der jeweiligen Ein-
richtungen gestellt.

Bezirksparteiobmann Alfred Frauscher (li.), ÖAAB-Bezirksobmann Stefan Majer, (2. v. li.) und AK-Rätin Marianne Kraxberger 
(re.) statteten dem Roten Kreuz einen Besuch ab.  Foto: ÖVP Ried

Obmann bestätigt Die Mitglieder der Marktmusikkapelle Obernberg bestätigten ihren Obmann Manfred Denkmayr 
(re.) bei der Jahreshauptversammmlung. ,,Mit Mut und Optimismus in die Zukunft“, lautet der Slogan des Obmanns der 
Kapelle. Bürgermeister Martin Bruckbauer lobt den kulturellen und gesellschaftlichen Einsatz der Marktmusikkapelle, die 
seit mittlerweile 95 Jahren ein Grundpfeiler für den Markt ist und vor allem auch die ausgezeichnete Jugendarbeit. ,,Hier 
sind die Kinder gut aufgehoben“, so der Tenor des Kommunalpolitikers.  Archivfoto: Gemeinde

349
SIE SPAREN 4.50

statt 7.99
AKTIONSPREIS 

4.65

Meinl Jubiläum
Bohne oder Mahlkaffee, 
500 g
(1 kg = 6.98)

Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf  
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, trink-
fertige Produkte, S-BUDGET Artikel und Tchibo/
Eduscho. 

-25%
auf ALLE 

KAFFEE, TEE & KAKAO

JETZT
-25%

D I E GANZE 

WOCHE 
BILLIG! 

Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf 
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise,  
Top-Aktionen, Miele, MediaShop und Tchibo Produkte.

-15%
auf ALLE elektrischen

ESPRESSO- & KAFFEE-
MASCHINEN, KAFFEE- 

MÜHLEN & MILCH-
SCHÄUMER

Solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushalts mengen. 
Stattpreise sind - sofern nicht anders ver merkt - bisherige 
Maximarkt-Verkaufs preise. Irrtum und Druckfehler vor-
behalten. Alle Artikel ohne Dekoration. Kein Verkauf an 
Wiederverkäufer.

D I E GANZE 

WOCHE 
BILLIG! 

Montag, 4.5 bis 
Samstag, 9.5.2020

AKTIONSPREIS 

33915
SIE SPAREN 240.75

statt 
579.90

AKTIONS
PREIS
399.-

Espresso 
ECAM 
21.117SB
Aroma-Vor- 
brühsystem,  
programmier- 
bare Tassengröße
Garantie 3 Jahre*
Solange der Vorrat reicht
* bei Produktregistrierung,  
Bedingungen unter  
www.delonghi.at
Dieser Stattpreis ist 
der vom Hersteller 
unverbindlich 
empfohlene  
Verkaufspreis.

JETZT
-15%
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KRanKenHauS

Auch nicht akute Behandlungen 
werden jetzt wieder durchgeführt
RIed. Das Krankenhaus der 
Barmherzigen Schwestern Ried 
öffnet sich vorsichtig wieder für 
nicht-akute Behandlungen. 

Mit der Entspannung der Situ-
ation hofft man, dass alle Men-
schen, die medizinische Hilfe be-
nötigen, diese auch in Anspruch 
nehmen. 

Krankheitssymptome ernst 
nehmen 
„Akut notwendige Behandlun-
gen und Operationen wurden und 
werden jederzeit vorgenommen. 
Jetzt können wir unser medizi-
nisches Angebot schrittweise 
wieder erhöhen“, erklärt Johann 
Minihuber, Geschäftsführer des 
Krankenhauses der Barmherzi-
gen Schwestern Ried. 
Ab Anfang Mai können auch 
nicht-akute Patientinnen und 
Patienten wieder Krankenhaus-
leistungen in Anspruch nehmen, 
allerdings unter Einhaltung be-
sonderer Bedingungen. 
„Uns ist es wichtig, dass wir den 
Menschen die Sicherheit geben, 
dass eine Ansteckung mit Covid-
19 im Krankenhaus unwahr-
scheinlich ist“, betont Johannes 
Huber, Ärztlicher Direktor des 
Krankenhauses der Barmher-

zigen Schwestern Ried. „Wir 
möchten nicht, dass aus dringli-
chen Fällen Notfälle werden oder 
dass Patientinnen und Patienten 
aufgrund einer verzögerten Be-
handlung langfristige gesund-
heitliche Nachteile haben“, so 
Huber weiter. Dass während der 
Zeit des Shutdowns weniger Pati-
enten mit akuten Herzproblemen 
und weniger Schlaganfallpatien-
ten ins Krankenhaus gekommen 
sind, ist für die Experten medizi-
nisch nicht nachvollziehbar. 

die Sicherheitsmaßnahmen 
• Vor einem Ambulanzbesuch 
oder einer stationären Aufnahme 
ist – außer außer für Notfälle – 

eine genaue Terminvereinbarung 
notwendig. Patienten, deren Ter-
mine wegen der Pandemie ver-
schoben wurden, werden von 
den Mitarbeitenden der Patien-
ten-Termin-Verwaltung für eine 
neue Terminvereinbarung ange-
rufen. Die Reihung erfolgt nach 
der medizinischen Dringlichkeit. 
• Um die Wartezeiten kurz zu 
halten, ist das genaue Einhalten 
des Termins wichtig. Patienten 
sind gebeten, 20 Minuten vor 
dem vereinbaren Termin zum 
Eingang zu kommen, der nach 
wie vor in der Rettungshalle ist. 
Der Haupteingang ist abgesperrt. 
• Bei jedem Patienten wird vor 
dem Eingang ins Krankenhaus 

genau geprüft, ob ein Verdacht 
auf eine Covid-19 Infektion be-
steht. Sollte sich ein Verdacht er-
geben, wird die Person sofort iso-
liert und ein Test vorgenommen. 
• Alle Patienten bekommen 
einen Mund-Nasen-Schutz, der 
getragen werden muss, und sind 
aufgefordert, sich regelmäßig die 
Hände zu desin� zieren. 
• Die Abstandsregeln müssen 
auch in den Ambulanzen einge-
halten werden (Stichwort „Baby-
elefant“). 
• Wenn möglich, erfolgen die Be-
handlungen ambulant oder tages-
klinisch. Stationäre Aufenthalte 
werden so kurz als möglich ge-
halten, damit möglichst viele Pa-
tienten versorgt werden können. 
• Das Besuchsverbot bleibt wei-
terhin bestehen. Ausnahmen sind 
Väter bei der Geburt, die Eltern 
von Kindern und Besuche bei 
sterbenden Patienten.

Gesundheitshotline hilft bei 
unklarheiten 
Die Gesundheitshotline mit der 
Telefonnummer 1450 hilft, Sym-
ptome richtig zu interpretieren 
und unterstützt dabei, den rich-
tigen Punkt der Gesundheitsver-
sorgung zu � nden. Nötigenfalls 
wird auch der Rettungs- oder not-
ärztliche Dienst gerufen. 

Der normale Eingang des Krankenhauses ist nach wie vor gesperrt. Der Zugang 
erfolgt durch die „Corona-Schleuse“ in der Rettungshalle.  Grafi k: Krankenhaus Ried

Ärztlicher Direktor Johannes Huber  Foto: Krankenhaus Ried/Schrattenecker-Fischer Geschäftsführer Johann Minihuber  Foto: Krankenhaus Ried/Schrattenecker-Fischer
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€35,-
auf viele
BOUTIQUEARTIKEL, HEIMTEXTILIEN, VORHÄNGE,
TEPPICHE, LEUCHTEN und HAUSHALTSWAREN2)

GUTSCHEIN AB € 100,- EINKAUFSWERT

2) in Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf. Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein gültig. Den Gutschein er-
halten Sie nach vollständiger Bezahlung Ihres Auftrages. Nicht in bar ablösbar. Vor dem Einkauf bitte bei einem Berater melden,
eine nachträgliche Anrechnung ist leider nicht möglich. Gilt nur für Neuaufträge und ist nicht mit anderen Aktionen kumulierbar.
Bei Einlösung können keine weiteren Konditionen gewährt werden. Ausgenommen in Inseraten und Prospekten beworbene Artikel,
Warengutscheine, Serviceleistungen, in den Einrichtungshäusern gekennzeichnete Unglaublich Preise und Trends by kika Produkte,
Elektrogeräte und Zubehör, Leifheit, WMF, Villeroy & Boch, Leuchtmittel, Fissler, Grüne Linie, Joop!, Kobe/Essente, Tom Tailor,
Tempur, Laminat-, Parkett- und Vinylboden, Lebensmittel. Gültig bis 17.05.2020.

In Form von Gutscheinen
für Ihren nächsten Einkauf

Aktionscode 24215180

Gültig bis 17.5.2020
Ausgenommen in unseren
Prospekten und Inseraten

beworbene Produkte

Gültig bis 17. 5. auf viele Möbel.

1) Gültig auf viele Möbel.
Vom bisherigen Verkaufspreis. Gilt nur für Neuaufträge und
ist nicht mit anderen Aktionen kumulierbar. Ausgenommen in
Inseraten und Prospekten beworbene Artikel, Warengutschei-
ne, Serviceleistungen, in den Einrichtungshäusern gekenn-
zeichnete Unglaublich Preise und Trends by kika Produkte,
Küchenblöcke, Stressless, Team 7, Anrei, Birkenstock, Stokke,
Austroflex, Grüne Linie, Flexa, Black Label, Tempur, Tom Tai-
lor, Henders & Hazel, Leonardo, Sedda Katalogbestellungen,
Biohort, Karasek, Stern, Elektrogeräte und Zubehör. Auch im
Onlineshop erhältlich. Gültig bis 17.5.2020

25%- AUF
IHREN
MÖBEL-
EINKAUF!

VOMBISHERIGEN
VERKAUFSPREIS

HERZLICH
WILLKOMMEN

1)
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aKtIOn

Neue Linde für Roithnerkapelle
GeInBeRG. Mit großem Bedau-
ern mussten die beiden Nach-
barn Hans Schamberger und 
Herbert Reichl feststellen, dass 
die 1927 gepflanzte Linde bei 
der Roithnerkapelle am Ende 
ihres Daseins angekommen war. 
Der außergewöhnlich trockene 
Herbst hat dazu noch etwas bei-
getragen. 

Vielen vorbeikommenden Wande-
rern war dies aufgrund des star-
ken Mistelbewuchses gar nicht 
aufgefallen. Manch abbrechende 
Äste gefährdeten immer öfter die 
Leute, die auf dem Bankerl Rast 
machten und den herrlichen Rund-
blick genossen. Die Linde stand 
unmittelbar neben der Kapelle. 
So entschieden Hans Schamber-
ger und Herbert Reichl, dass der 
Baum gefällt werden muss. 

Da die Kapelle aber ohne Baum 
einen erbärmlichen Anblick 
bot, musste ein neuer und schon 
etwas hoch gewachsener Baum 
gep� anzt werden.
500 Euro standen zur Verfügung. 
Zugleich rechneten die beiden mit 
� nanzieller Unterstützung durch 

Freunde. Und sie wurden nicht 
enttäuscht. Letztendlich hatten 
sie ein Budget von 1.000 Euro 
für Fällarbeiten, Transport, Ein-
p� anzung, Begrünung, Mauerar-
beiten und für ein neues Bankerl. 
Nach getaner Arbeit und einem 
kurzen Gebet feierte alle die Ak-

tion mit einem Glas Sekt – in der 
Hoffnung, dass auch diese Linde 
für weitere 100 Jahre wachsen 
wird. „Wir möchten uns auf die-
sem Weg auch bei Fritzi Jodlbau-
er bedanken, die seit Jahren die 
Kapelle betreut und schmückt“, 
so Schamberger und Reichl.

v. l.: Theresia Schamberer, Thomas Jodlbauer, Maria Feichtenschlager, Gertrude Schamberger, Herbert Reichl, Karl-Heinz 
Krennmüller, Josef Strasser, Johann Schamberger und Grundbesitzer Franz Schamberger  Archivfoto: privat

Kaufein-daheim Auch Tips-Redakteurin Olga Streicher kauft in der Region 
ein und stärkt damit ihr persönliches Lebensumfeld – am Foto beim Bio-Selbst-
bedienungsladen Kobl in Ried. Tipp: Auf kaufein-daheim.at bieten regionale 
Unternehmen einen Überblick über ihre Produkte und Dienstleistungen. Die Re-
gistrierung für Unternehmen und die Nutzung sind kostenlos, um die Wirtschaft 
in der Region zu unterstützen und Arbeitsplätze zu sichern. Foto: Streicher

GeIeRSBeRG
GeBuRtStaG: 
adolf Rabengruber (82), am 27. April;

GeInBeRG

GeBuRtStaG: 
Maria Reitinger (80), 
am 27. April;  Foto: privat

tOdeSFaLL: Hedwig Beer, ist am 
21. April im 53. Lebensjahr verstorben.

KIRCHdORF/I.

GeBuRtStaG: 
Berta Schöppl (80), 
am 20. April;  Foto: privat

KIRCHHeIM/I.

tOdeSFaLL: alois 
aichinger, Grubbauer 
in Grub, ist am 23. April 
nach langer Krankheit im 
87. Lebensjahr verstorben.
 Foto: privat

tOdeSFaLL: theresia 
Schachinger, Altbäu-
erin vom Schmiedbauern 
in Ramerding, ist am 23. 
April im 71. Lebensjahr 
verstorben. Foto: privat

MeHRnBaCH
tOdeSFaLL: Franziska Riedl ist am 
23. April im 96. Lebensjahr verstorben.

tOdeSFaLL: Hertha 
altendorfer ist am 25. 
April im 80. Lebensjahr 
verstorben.         Foto: privat

PRaMet
tOdeSFaLL: 
Maria Kritzinger, Alt-
bäuerin vom Mehartlinger 
in Hartlhof, ist am 29. 
April im 80. Lebensjahr 
verstorben. Foto: privat

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Meldungen gratis mit Bild!
Bitte um Zusendung an:
sek-ried@tips.at
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 KONTAKTLOSE BERATUNGEN  
(VIDEO - ONLINE) oder EINZELBERATUNGEN  
ZU DEN DERZEITIGEN HYGIENESTANDARDS

 KAUFT REGIONAL - GEHT AUCH DIGITAL

ergänzend zu VIDEO | ONLINE:
Schicken Sie uns Ihre Badfotos und eine Skizze mit Maßen 
Wir erstellen Ihnen kostenlos Ihr Angebot samt 3-D-Planung 

AUSSTELLUNG: derzeit nach telefonischer Absprache möglich
KONTAKT:  4600 Thalheim/Wels, Jägerweg 4 | 07242 20 63 10 
	 mail:	office@vitabad.at	|	www.vitabad.at

JETZT 
Ihr kostenloses

ANGEBOT samt  

PLANUNG anfordern!

07242-206310

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ

BARRIEREFREIE TEILBAD-
RENOVIERUNG
 in 3-4 Tagen

ALLES AUS EINER HAND - ZUM FIXPREIS!
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RIed. Tips präsentiert auf dieser Seite die besten Hoch-
zeitsbilder von Brautpaaren aus der Region. Zeigen auch 
Sie Ihr Glück und senden Sie ein Foto vom schönsten 
Tag des Lebens am besten per E-Mail an r.pixner@tips.
at oder per Post an Tips Ried, 

Hauptplatz 11, 4910 Ried. Das Bild sollte für den Druck 
eine hohe Qualität haben. Bitte nicht auf den Namen 
und Wohnort des Brautpaares, den Namen des Foto-
grafen und das Datum vom schönsten Tag des Lebens 
vergessen.at oder per Post an Tips Ried, vergessen.

Evelyn (Ringseis) und Rudolf Ziegler aus Taiskirchen haben am 27. Juli vergangenen Jahres geheiratet.

Hauptplatz 11, 4910 Ried. Das Bild sollte für den Druck 
eine hohe Qualität haben. Bitte nicht auf den Namen 
und Wohnort des Brautpaares, den Namen des Foto-
grafen und das Datum vom schönsten Tag des Lebens 

Foto: Isabella Schmidbauer

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt 

Nadine Nagl
Tel. 0676 / 502 24 94
n.nagl@tips.at 

Stefan Riedlmaier
Tel. 0664 / 815 76 97
s.riedlmaier@tips.at

Ihre regionalen Berater für 
Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und 
Onlinewerbung

Ihre regionalen Berater für
Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und 

MuSIKVeReIn

Neuer Vorstand
SenFtenBaCH. Der Musikver-
ein hat bei der diesjährigen Ge-
neralversammlung einen neuen 
Vorstand gewählt. 
Nach sieben Jahren hat Thomas 
Strasser sein Amt als Obmann 
zurückgelegt und an Florian 
Zeilinger übergeben. Zugleich 
wurden auch die Archivare, Mi-
chael Deschberger und Jonas Le-

herbauer, sowie die Schriftführe-
rinnen, Theresa Deschberger und 
Julia Zeilinger, neu gewählt. 
Die Senftenbacher Musiker dür-
fen ab Mai Patrick Wilhelm aus 
Mettmach am Dirigentenpult be-
grüßen. Der frisch ausgebildete 
Kapellmeister wird die musika-
lische Leitung des Musikvereins 
übernehmen. 

Wechsel beim Musikverein Senftenbach  Foto: MV Senftenbach
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Fliederduft

Der Winter ist endgültig vorbei 
Romantik, Lebensfreude 
betörend duftende Rispen schnuppern
Ich vergrabe mein Gesicht genussvoll in einem ganzen Arm voller 
Fliederzweige.
Ich atme das einzigartige Flair des Frühlings ein. 

Seine Blüten, zart wie Porzellan, 
perlengleich aufgereiht wie an einer Kette 

Flieder – Nostalgie pur
Ich erinnere mich an meine Poesie-Bildchen 
Sie erzählen von einer romantischen Vergangenheit 
in trauter Gemeinsamkeit mit Maiglöckchen und Vergissmeinnicht 

Mein Flieder –
er verleitet mich zum Schwärmen 
Sein Bouquet, so intensiv und doch so vergänglich 
Flieder – Mein sinnliches Erlebnis

Lesergedicht von 
Anita Rachbauer, Ried

Wenn auch Sie ein Lesergedicht haben, dann mailen Sie dies an 
r.pixner@tips.at oder schicken es per Post an Tips, Hauptplatz 11, 
4910 Ried.

Endlich raus – Urlaub im Mühlviertel.
Rad, Wandern und Entspannen. Mit Abstand ein voller Genuss.

AVIVA make friends ****s
St. Stefan-Afiesl
+43 7216 37600
info@hotel-aviva.at
www.hotel-aviva.at

Genießerhotel
BERGERGUT****s
St. Stefan-Afiesl
+43 7216 4451
bergergut@romantik.at
www.romantik.at

Hotel Guglwald****s
4191 Vorderweißenbach
+43 7219 7007
rezeption@guglwald.at
www.guglwald.at

Falkensteiner Hotel & SPA
Bad Leonfelden****
Bad Leonfelden | +43 7213 20687-911
reservations.badleonfelden@
falkensteiner.com
www.badleonfelden.falkensteiner.com

Spa Hotel Bründl****
Bad Leonfelden
+43 7213 61177
info@hotelbruendl.at
www.hotelbruendl.at

Vortuna
Gesundheitsresort****
Bad Leonfelden
+43 7213 6363
office@vortuna.at
www.vortuna.at

Schönheitsfarm
Sternsteinhof***
Bad Leonfelden
+43 7213 6365
info@sternsteinfhof.at
www.sternsteinhof.at

Landhotel
Hoftaverne Atzmüller
Waxenberg | +43 7217 6080
gasthof@hoftaverne-atzmueller.at
www.hoftaverne-atzmueller.at

Tourismusverband Mühlviertler Hochland
4190 Bad Leonfelden, +43 7213 6397, office@muehlviertlerhochland.at, www.muehlviertlerhochland.at

OÖ hilft OÖÖ Ö

WetteR

Tips sucht die besten 
Wetter-Beobachtungen
BeZIRK RIed. Viele Tips-Leser 
haben bereits in ihrem Wetter-Wis-
sen gekramt und uns ihre Bauern-
regeln und Wetterbeobachtungen 
geschickt. Aber dennoch sind wir 
weiter auf der Suche nach Wetter-
Regeln und auch Wetterexper-
ten, die uns ganz genau erzählen 
wollen, wie das Wetter funktio-
niert. Tips freut sich über viele 
Zusendungen und Meldungen an 
r.pixner@tips.at.

Wer kennt noch Bauernregeln und Wetterphänomene? Tips sucht sie.  Foto: LangS

Bauernregeln der Tips-Leser
„Sieht St. Gertrud Eis, wird das
ganze Jahr nit heiß“

von Rosmarie Stöckl aus 
Vöcklamarkt

„Servaz und Sophie muss vorüber 
sein, will der Bauer vor Nachtfrost 
sicher sein.“

von Waltraud Hartl aus 
Kallham
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LeadeR-ReGIOn

Mitten im Innviertel – gut informiert
InnVIeRteL. Aus der Region, 
für die Region, in der Region 
- das Team der Leader-Region 
Mitten im Innviertel begleitet 
bei der Umsetzung von inno-
vativen, EU-geförderten Pro-
jekten. Ab sofort gibt es Neu-
igkeiten, Möglichkeiten und 
Termine vierteljährlich als 
Newsletter ins Mailpostfach.

So mancher wird sich fragen: 
Was ist Leader eigentlich? Was 
passiert dort? Welche Projek-
te werden hier geplant? Wo in 
unserer Region kann man sich 
ansehen, was mit einem Leader-
Projekt alles möglich ist?
Auf diese Fragen soll es im 
neuen Newsletter künftig Ant-
worten geben. Vorgestellt wer-
den Projektaktivitäten, die wie 
der Lohnsburger Regionalladen 

bald zur Verfügung stehen – oder 
auch Hinweise zu Veranstaltun-
gen, z. B. zum „Jahr des Kobern-
außerwaldes 2020“, sobald diese 
wieder möglich sein können.
„Wir möchten mit dem News-
letter einen Einblick geben, was 
engagierte Akteure bewegen und 

zeigen, was mit Leader alles ent-
stehen kann“, hebt Geschäftsfüh-
rerin Rita Atzwanger hervor. Um 
eine angenehme Lektüre zu blei-
ben, wird es vier bis sechs Aus-
sendungen pro Jahr geben.
Die Anmeldung zum Newslet-
ter ist ganz einfach: Eine E-Mail 

an leader@mitten-im-innviertel.
at mit dem Betreff „Anmeldung 
zum Newsletter“ reicht aus. Wer 
zufällig auf der Website https://
www.mitten-im-innviertel.at un-
terwegs ist, kann sich auch über 
das dortige Kontaktformular ein-
tragen.

Zwischen Inn und Kobernaußerwald entstehen Leader geförderte Projekte in Land- und Forstwirtschaft, Kultur, Tourismus, 
Natur und im Sozialbereich.   Foto: Blick auf Waldzell / Andreas Mühlleitner für s’Innviertel Tourismus

ROteS KReuZ

Trauer und Abschied – telefonische 
Begleitung in Zeiten von Corona
RIed. Trauern beginnt mit 
Verabschiedung. Wer sich von 
einem sterbenden oder verstor-
benen Menschen nicht verab-
schieden konnte, tut sich schwe-
rer, den Tod zu begreifen. Das 
Team des Mobilen Hospiz des 
Roten Kreuzes im Bezirk Ried 
bietet am Telefon die Möglich-
keit über die erlebten Gefühle 
und Ängste zu sprechen.

Ein Sterbefall in der Familie aber 
auch im erweiterten privaten 
Umfeld ist ein schweres Verlus-
terlebnis, besonders dann wenn 
sich die ganze Welt in einer Aus-
nahmesituation be� ndet.
Social Distancing ist ein Schlag-
wort, welches dem Bedürfnis 

nach Nähe oder einer Umarmung 
entgegensteht. Der Abschied 
von Sterbenden und die damit 
verbundene Trauer löst schon 
in normalen Zeiten psychischen 
Stress aus. So ist in der aktuellen 

Zeit ein Verlust eines vertrauten 
Mitmenschen noch schwieriger 
zu verarbeiten. 
Das Team des Mobilen Hospiz 
des Roten Kreuzes im Bezirk 
Ried bietet die Möglichkeit auf 

telefonischer Basis ins Gespräch 
zu kommen. Ausgebildete frei-
willige Trauerbegleiter geben so 
entsprechend Raum und Zeit für 
einen gemeinsamen Austausch 
und unterstützen auf persönlicher 
Basis bei der Trauer.
Das Mobile Hospiz-Team steht 
mit diesem telefonischen Ange-
bot allen trauernden Menschen 
zur Verfügung, unabhängig vom 
Zeitraum des Verlustes.
Als Ansprechperson steht die 
Hospizkoordinatorin für den 
Bezirk Ried, Andrea Hartinger, 
unter 0664/8583444 oder andrea.
hartinger@o.roteskreuz.at gerne 
zur Verfügung.

Hospizkoordinatorin Andrea Hartinger am Trauer-Telefon  Foto: Rotes Kreuz Ried

Trauer-Telefonnummer
0664/8583444 
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Nachdem das Leben in Österreich schrittweise wieder hochfährt, kehren auch die
Ambulanzen in den Kliniken und Spitälern schrittweise zu einemNormalbetrieb
zurück. Damit die Versorgung dauerhaft aufrechterhalten werden kann, fordern wir
Sie dringend auf, bei einem Ambulanzbesuch folgende Maßnahmen zu befolgen:

Regeln und Hinweise für
den Ambulanzbesuch

Vereinbaren Sie bitte telefonisch
Ihren Ambulanztermin!
Ein Ambulanzbesuch ohne Termin
führt zu langen Wartezeiten und
erschwert die Einhaltung der Ab-
standsbestimmungen.
Bei akuten Beschwerden wenden Sie
sich zunächst an Ihren Hausarzt oder
an die Nummer 1450.

Halten Sie bitte den vereinbarten
Termin unbedingt ein!
Ihre Pünktlichkeit erleichtert die
Terminkoordination und verkürzt
Wartezeiten.

Kommen Sie bitte alleine!
Eine Begleitperson ist nur dann
erlaubt, wenn Sie diese unbedingt
zur Unterstützung brauchen.

Tragen Sie bitte beim Betreten
des Klinikums den Mund-Nasen-
Schutz, der Ihnen zur Verfügung
gestellt wurde!

Desinfizieren Sie bitte Ihre Hände!
Desinfektionsmittel stehen zur
Verfügung.

Halten Sie bitte Distanz!
Halten Sie bei der Anmeldung und
imWartebereich einen ausreichend
großen Abstand zu anderen
Personen ein.

Halten Sie bitte unbedingt die
Husten- und Niesetikette ein!
Husten und niesen Sie in die Ellen-
beuge oder in ein Taschentuch, das
Sie danach sofort entsorgen.

Geben Sie den Mund-Nasen-
Schutz nach dem Spitalsbesuch
ab!
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aMs: leicht sinkende 
tendenz
oÖ. Die Zahl an vorgemerkten Ar-
beitslosen betrug in Oberöster-
reich im April 58.115 und liegt da-
mit um 27.688 (+91 
Prozent) über dem Ni-
veau des Vorjahres. Aller-
dings hat sich die Zahl an vor-
gemerkten Arbeitslo-
sen nur mehr gering erhöht. 
„Bleibt die Situation rund um Co-
rona weiter stabil, dürfte der Hö-
hepunkt der Arbeitslosigkeit 
überschritten sein: Seit dem etap-
penweisen Wiederhochfah-
ren der Wirtschaft zeigt sich eine 
leicht sinkende Tendenz“, ist 
AMS-Landesgeschäftsführer 
Gerhard Straßer zuversichtlich.

Besuche wieder möglich
oÖ. Herrschte bisher ein 
Besuchsverbot in Alten- und 
Pfl egeheimen sowie ChG-Wohn-
einrichtungen wird dieses nun 
schrittweise gelockert – unter 
Einhaltung gewisser Regeln. Der 
tatsächliche Beginn wird vom 
jeweiligen Heim abhängig von 
den organisatorischen Vorkeh-
rungen individuell festgelegt. 
Spontane Besuche werden nach 
wie vor nicht möglich sein.

Wifi : Neues Programm
oÖ. Mit Anfang Mai öffnet 
auch das Wifi  OÖ wieder seine 
Pforten. Zudem präsentiert das 
Fortbildungsinstitut sein neues 
Kursprogramm 2020/21, welches 
über 10.000 Kurse, Seminare, 
Lehrgänge und Spezialausbildun-
gen beinhaltet. 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/505985

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/506327

Foto: VoWe

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/506268

hotElPlattforM

Trend: Urlaub in Österreich 
BEZirk/oÖ. Trotz Corona be-
schäftigen sich derzeit immer 
mehr Menschen mit der Urlaubs-
planung. Das hat eine Auswer-
tung von zehn unterschiedlichen 
Hotelplattformen, die von der 
thematica GmbH mit Sitz in Len-
gau,  betrieben werden, ergeben. 
Vor allem Hotels in Kärnten, 
Tirol und der Steiermark sind bei 
den Oberösterreichern gefragt.

Auf den Hotelplattformen der the-
matica Gmbh mit Sitz in Fried-
burg, Gemeinde Lengau, sind 
rund 15.000 Hotels gelistet. Jähr-
lich verzeichnen die Portale mit 
1,5 Millionen Besuchern rund 
sechs Millionen Seitenaufrufe. 
„Aus den Suchanfragen kann 
man eines ganz klar erkennen: 
Die Österreicher haben wieder 
begonnen, ihren Sommerurlaub 

zu planen und suchen mit täg-
lich zunehmender Intensität nach 
Zielen in Österreich“, erklärt Ge-
schäftsführer Erwin Oberascher. 
Besonders beliebt ist das Bundes-
land Kärnten. Rund 47Prozent der 
Suchanfragen aus Oberöstereich 
betreffen das südlichste Bundes-
land. Dahinter folgen Tirol (zwölf 
Prozent) und die Steiermark (zehn 
Prozent). Die Suchanfragen nach 
italienischen Hotels sind hingegen 
um 96 Prozent zurückgegangen.

kärnten hat beste chancen
Abhängig vom weiteren Verlauf 
der Coronakrise und den Maß-
nahmen der Regierung habe der 
Tourismus in Kärnten die besten 
Chancen die Krise einigermaßen 
zu überstehen, meint Oberascher: 
„Kärnten profitiert derzeit aus 
zwei Gründen. Zum einen war der 
Inländeranteil schon bisher mit 40 

Prozent sehr hoch und zum ande-
ren sehen wir auf unseren Ho-
telportalen eine Verdreifachung 
bei Anfragen nach Unterkünften 
in Kärnten.“ Als Geheimtipps 
gelten naturbelassene Seen mit 
langen unverbauten Ufern, wie 
beispielsweise der Weissensee in 
Oberkärnten. 
Ganz anders präsentiere sich die 
Situation in Tirol: „Tirol hat mit 
rund acht Prozent einen tradi-
tionell niedrigen Inländeranteil 
und ist damit zu 92 Prozent von 
ausländischen Gästen abhängig. 
Zudem erkennen wir aus den 
Analysen unserer Zugriffsstatis-
tiken, dass es keine oder kaum 
eine gesteigerte Inlandsnachfra-
ge nach Orten in Tirol gibt. Das 
könnte auch im Zusammenhang 
mit der negativen Corona-Be-
richterstattung stehen“, analysiert 
Oberascher.

NEUstart

Keine Parkgebühren
in Ried im Mai
riED. Noch bevor der SPÖ-An-
trag auf Aussetzung der Park-
gebühren in der Rieder Innen-
stadt im Stadtrat verhandelt 
wurde (die nächste Sitzung ist 
am 7. Mai), gab die Stadtge-
meinde bekannt, im Mai keine 
Parkgebühren zu erheben. 

Die SPÖ Ried hatte die Forde-
rung erhoben, um „so weit wie 
möglich faire und gleiche Rah-
menbedingungen für alle Han-
deltreibende in Ried herstellen 
zu können“. 
Diese Chancengleichheit sei, so 
Stadtrat Peter Stummer, nicht ge-
geben, wenn das Parken vor den 
Supermärkten gratis sei und in 
der Parkgarage der Weberzeile 
jetzt vier Stunden lang gratis ge-
parkt werden darf. 

Weitere Öffnung
Die Stadt unternimmt weitere 
Schritte in Richtung Normalität. 
Seit dem 1. Mai sind die Spiel-
plätze wieder geöffnet. Das Mu-
seum Innviertler Volkskunde-
haus und die Stadtbücherei sind 
ab 19. Mai (Montag ist Schließ-
tag) wieder geöffnet. 
Das Freibad soll am 29. Mai ge-
öffnet werden – die genauen Be-
dingungen werden noch ausgear-
beitet. 

#willkommenzurück
Das Stadtmarketing präsentiert 
unter dem Motto #willkommen-
zurück eine Werbekampagne für 
die Rieder Handels-, Dienstleis-
tungs- und Gastronomiebetriebe. 
Der Image-Spot dazu ist unter 
anderem auf www.facebook.
com/tips.ried zu sehen. 

oÖ. Mit Corona-bedingter Ver-
zögerung wurde nun mit 1. Mai 
der CAESAR 2020, der Werbe-
preis der Fachgruppe Werbung 
und Marktkommunikation der 
WKO in Kooperation mit den 
Medienpool-Partnern der Oö. 
Medienlandschaft, ausgelobt. 
Eingereicht wird heuer bis zum 
30. Juni nur online, anlassbezo-
gen wird erstmals auch eine 13., 
medienübergreifende Sonderka-
tegorie „Kommunikation in der 
Krise“ ausgeschrieben. Infos: 
www.caesar-werbepreis.at

Fachgruppenobmann Christof Schu-
macher: „Bis 30. Juni einreichen!“ 

caEsar 2020

Einreichstart

Foto: WKOÖ
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WiNtErstEiGEr

Nach zweistelligem Umsatzwachstum: 
„Die Krise auch als Chance nutzen“
riED. Die Wintersteiger-Gruppe 
hat 2019 den Konzernumsatz um 
14 Prozent auf 182 Millionen Euro 
gesteigert und dabei eine EBIT-
DA-Marge (Gewinn vor Zinsen, 
Steuern und Abschreibungen) von 
mehr als zehn Prozent erreicht. 

„2019 war für Wintersteiger ein 
sehr gutes Jahr. Wir konnten genug 
Schwung holen, um für die mo-
mentanen Herausforderungen un-
seres globalen Geschäfts gerüstet 
zu sein“, sagt CEO Florestan von 
Boxberg. 
Finanzvorstand Harold Kostka be-
tont, dass die Unternehmensgruppe 
nach vier starken Jahren mit Budge-
terreichung und einer dabei äußerst 
moderaten Ausschüttungsquote der 

Corona-Krise � nanziell sehr robust 
entgegentritt. 

Umsatzplus von 22 Millionen
Der Konzernumsatz erreichte 182 
Millionen Euro (plus 22 Millionen). 
Neun Millionen Euro des Zuwach-
ses kamen dabei von zwei Anfang 
2019 getätigten Firmenzukäufen in 
Deutschland und England. 

„Was uns besonders freut ist, dass 
wir letztes Jahr in allen unseren Ge-
schäftsfeldern wachsen konnten“, 
betont Boxberg. Das Geschäftsfeld 
Sports verteidigte mit 74 Millionen 
Euro (plus fünf Millionen) seine 
Spitzenposition als Gesamtlösungs-
anbieter für den Wintersporthandel 
und Skiverleih. Im Geschäftsfeld 
Seedmech, das auf Lösungen für 
den Saatgutzüchtungsprozess spe-
zialisiert ist, gelang nach mehreren 
Jahren der Stagnation ein Umsatz-
sprung auf 41 Millionen Euro (plus 
zehn Millionen).
Woodtech wuchs 2019 um vier Mil-
lionen auf 34 Millionen Euro Um-
satz. In der Sparte Metals konnte 
mit einem Umsatz von 33 Millionen 
Euro ein Plus von drei Millionen ge-
schrieben werden.
Mit einem Konzern-EBITDA von 
19 Millionen Euro (plus fünf Mil-
lionen) lag die Umsatzrendite über 
zehn Prozent.

Zum 31. Dezember 2019 beschäf-
tigte Wintersteiger weltweit 1.047 
Mitarbeiter (plus 61) – etwas mehr 
als die Hälfte davon an den österrei-
chischen Standorten.

für 2020 zurückhaltend
Für das laufende Jahr sind die Vor-
stände verständlicherweise zurück-
haltend. „Neben dem obersten Ziel 
– der Gesundheit unserer Mitarbeiter 
und Geschäftspartner – gilt es vor 
allem, Liquidität zu sichern und die 
Krise mit möglichst geringem wirt-
schaftlichen Schaden zu überstehen. 
Aufgrund unserer hohen Eigenkapi-
talquote und geringen Verschuldung 
versuchen wir allerdings, die Krise 
auch als Chance zu nutzen“, sagt 
Boxberg. 
Kostka ergänzt, dass gerade im ak-
tuellen Umfeld viele Kunden auf die 
Flexibilität von Wintersteiger zählen 
und daher Miet- anstelle von Kauf-
modellen nachfragen. 
Auch beim Zukauf von passenden 
Unternehmen sieht sich Kostka durch 
die Krise nicht gestoppt. „Wir werden 
aktuell keine Großakquisitionen täti-
gen, aber das Aufspüren und Kaufen 
von kleineren, unsere Geschäftsfelder 
ergänzenden Firmen bis jeweils etwa 
zehn Millionen Euro Jahresumsatz, 
die wir aus unserem Cash¥ ow � nan-
zieren können, wird weiter betrie-
ben“, betont der Finanzchef. 

In der Abteilung Seedmech verbuchte Wintersteiger 2019 einen Umsatzsprung. 

ZEIT ZUM 
PLANEN?

JETZT
ONLINE
BERATEN
LASSEN!
www.bayer-bau.at
4680 Haag/Hausruck
Lambacherstraße 17

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ

WIFI-WEBINAR

Arbeitsrecht aktuell 
zur Corona-Pandemie
OÖ. Das Forum Arbeit und 
Personal von WIFI und Wirt-
schaftskammer Oberösterreich 
(WKOÖ) bietet kommenden 
Dienstag ein Arbeitsrechts-We-
binar an.

Der Arbeitsrechtsprofi Franz 
Schrank wird am Dienstag, 12. 
Mai, ab 14 Uhr unter anderem zu 
folgenden Covid-19 arbeitsrecht-
lich relevanten Themen referieren: 
Arbeitsausfälle infolge von Betre-
tungsverboten oder Quarantäne, 
Pflicht zu Urlaubs- und Zeitgut-
habenverbrauch und geschützte 
erstattungsfähige Freistellung bei 
Covid-19-Risikoattest. Fragen kön-
nen schriftlich während des Webi-
nars gestellt werden. Details und 
Anmeldung unter keyaccountma-
nagement@wifi-ooe.at. <�Anzeige

Arbeitsrechtsprofi Franz Schrank 

Foto: WIFI
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UNtErstÜtZUNG

Tips fördert das Regionalbewusstsein mit 
dem Online-Portal www.kaufein-daheim.at
oÖ/NÖ. „Kauf ein, daheim“ 
ist eine Initiative zur Stärkung 
der regionalen Wirtschaft. Auf 
der Plattform www.kaufein-da-
heim.at können sich regionale 
Unternehmen kostenlos regis-
trieren und ihre Produkte und 
Dienstleistungen mit ihren ak-
tuell geltenden Öffnungszeiten 
präsentieren.

Als einzige regionale Wochen-
zeitung, die sich in OÖ-Besitz 
be� ndet, punktet Tips konstant 
mit dem Motto „total.regional“. 
„Gelebte und ehrliche Regiona-
lität lautet das Erfolgsrezept“, 
so Tips-Chefredakteur und Ge-
schäftsführer Josef Gruber, 
„wir bieten Informationen aus 
der Region für die Region und 

die Leser schätzen unsere hohe 
Glaubwürdigkeit. Wir möchten 
unsere Stärke gezielt nutzen, um 
regionale Unternehmen in dieser 
Zeit zu unterstützen sowie den 
Zusammenhalt zu fördern.“

Überblick über regionale   
Unternehmen und Produkte
Ein Schwerpunkt dabei ist, die 
regionalen Angebote der Betrie-
be zu stärken und zum Einkauf 
bei regionalen Nahversorgern an-
zuregen. Das neue Portal www.
kaufein-daheim.at informiert, 
wann und wo was in der direk-
ten Umgebung gekauft werden 
kann. Jedes Unternehmen kann 
sich unkompliziert, kostenlos 
online registrieren und dadurch 
Konsumenten auf die Wieder-
eröffnung aufmerksam machen. 
Eine Filterfunktion nach Bran-
chen und/oder Regionen erleich-
tert den Konsumenten die Suche 
nach gewünschten Angeboten in 
ihrer Nähe. „Das Online-Portal 
verzeichnete bereits in den ers-
ten Tagen zahlreiche Zugriffe. 

Über 980 Unternehmen haben 
sich kostenlos registriert und 
präsentieren ihr Angebot. Die 
Plattform soll und wird weiter-
hin wachsen und neue Betriebe 
präsentieren. Konsumenten er-
halten hier einen guten Über-
blick über regionale Produkte“, 
betont Tips-Geschäftsführer 
Moritz Walcherberger.

Jeder kann einen wichtigen 
Beitrag leisten
Jeder Einzelne kann jetzt mit 
dem eigenen Verhalten einen 
wichtigen Beitrag leisten und 
die regionale Wirtschaft stär-
ken. Es gilt, sich bewusst für 
die Qualität regionaler Ange-
bote sowie für die Vermeidung 
von unnötigen Wegen zu ent-
scheiden.

Tips-Geschäftsführer Moritz Walcher-
berger holt sich in der L´Osteria in 
Linz eine Pizza ab.  Foto: Tips

fENstEr & tÜrEN

Josko wieder persönlich erleben
aNDorf. Mit der Lockerung der 
Regierungsbestimmungen rund 
um Geschäfte und Verkaufsfl ä-
chen darf auch das Josko Center 
Andorf wieder für Kunden öffnen 
und persönliche Beratung anbie-
ten.  

„Nach einer rund vierwöchigen 
Schließung der österreichischen 
Josko Schauräume aufgrund der 
Bestimmungen der Bundesregie-
rung läuft der Betrieb seit 14. April 
wieder weitestgehend normal”, 
freuen sich Josko-Verkaufsberater 
Franz Haas, Michael Schmierer, 
Mario Oberndorfer und Klaus Die-
senberger. Josko hat gleich zu Be-
ginn der Krise gute Möglichkeiten 
zur Online-Beratung und -Inspira-
tion geschaffen, damit Bauherren 
ihre laufenden Projekte trotz allem 
voranbringen konnten. Dennoch 

schätzen viele Kunden die persön-
liche Beratung beim Josko-Exper-
ten: „Gerade bei derart charakterge-
benden Elementen des Eigenheims 
sollte man Formen, Materialien und 
Farben auf sich wirken lassen kön-
nen”, sind sich die vier einig. 

Beratung im schauraum 
Und das geht eben am besten vor 
Ort im Schauraum. Unter Ein-

haltung der staatlich geforderten 
Schutzmaßnahmen ist das nun wie-
der möglich und auch Auslieferung 
und Montage können wieder erfol-
gen. Stichwort Schutzmaßnahmen: 
Die Gesundheit von Kunden und 
Mitarbeitern hat höchste Priorität. 
„Wir sorgen mit Mund-Nasenschutz 
und erhöhten Reinigungsinterval-
len dafür, dass sich alle mit einem 
guten Gefühl im Schauraum aufhal-

ten können.“ Damit die geforderten 
Abstände eingehalten werden kön-
nen, bittet das Josko-Team um Ter-
minvereinbarung vor einem Schau-
raumbesuch.  

infos zum komplettangebot
Mehr Infos gibt’s unter josko.
at und im Josko Center in 4770 
Andorf, Josko-Str. 2, Telefon 
07766/4169-0.  Anzeige

V. l.: Franz Haas, Michael Schmierer, Mario Oberndorfer und Klaus Diesenberger: „Gerade bei derart charaktergebenden Elementen 
des Eigenheims sollte man Formen, Materialien und Farben auf sich wirken lassen können. Das geht am besten im Schauraum.“

Fotos: Josko
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EiNkaUfsZENtrUM

„Es war ein positiver Start“
riED. Auch das Rieder Ein-
kaufszentrum  hat seit 2. 
Mai wieder geöffnet. Nur die 
Nahversorgungsbetriebe und 
Dienstleister duften in den 
letzten sieben Wochen, ihre 
Geschäfte offen halten. Tips 
sprach mit Centermanager 
Christoph Vormair über die 
aktuelle Situation in der We-
berzeile.

von ROSINA PIXNER

Tips: Wie waren die letzten Wo-
chen, wenn Sie durch ein fast 
leeres Einkaufszentrum gegan-
gen sind? 

Christoph Vormair: Es war 
ein sehr wehmütiges und unge-
wohntes Gefühl, daher freut es 
mich besonders, dass seit Sams-
tag mit Ausnahme der Gastro-
nomie alle Shops öffnen durften 
und die Weberzeile wieder auf-
blüht.

Tips: Gibt es spezielle Sicher-
heitsvorkehrungen?

Christoph Vormair: Wir le-
gen sehr viel Wert auf Abstand, 
Hygiene und eine angenehme 
Atmosphäre. Neben der Vertei-
lung von Mund-Nasen-Schutz-
masken werden wir mit zu-

sätzlichen Reinigungspersonal, 
Desinfektionsspendern sowie 
eine umfassenden Kommuni-
kation dafür sorgen, dass sich 
unsere Besucher wohl fühlen. 
Mit ausreichendem Sicherheit-
spersonal werden wir die Besu-
cher freundlich auf die 1-Meter-
Abstandsregelung sowie auf die 
Tragepfl icht der Schutzmasken 
hinweisen.

Tips: Worauf müssen die Kun-
den achten?

Christoph Vormair: Für die 
Besucher sind zwei Punkte 

von Bedeutung: Erstens muss 
der für den öffentlichen Raum 
vorgegebene ein Meter Ab-
stand eingehalten werden und 
zweitens müssen in den Shops 
Mund-Nasen-Schutzmasken 
getragen werden.

Tips: Gibt es Beschränkungen 
wie viele Kunden sich in der We-
berzeile aufhalten dürfen?

Christoph Vormair: Die Zehn-
Quadratmeter-Regel und die 
Maskenpfl icht gilt in der gesam-
ten Mall. Da aber unsere Mall-
fl äche insgesamt sehr weitläufi g 
ist, ist das bei uns kein Problem 
dies einzuhalten.

Tips: Wird es, wie in anderen 
großen Einkaufstempeln Wär-
mekameras und eine damit ver-
bundene Rotkreuz-Station ge-
ben?

Christoph Vormair: Nein, wird 
es bei uns nicht geben.

Tips: In der Weberzeile wird 
der Kunde künftig vier statt zwei 
Stunden gratis parken dürfen. 
Warum wurde dies auf vier Stun-
den ausgeweitet?

Christoph Vormair: Wir möch-
ten gerade jetzt unseren Besu-
chern die Möglichkeit geben, 
entspannt und ohne Zeitdruck 

ihre Einkäufe zu erledigen. Der 
Aufenthalt bei uns in Ried soll 
so angenehm wie möglich sein.

Tips: Die Gastronomie darf am 
15. Mai wieder öffnen. Wissen 
Sie wie es den Gastronomen geht 
und welche Vorkehrungen diese 
bis zur Wiedereröffnung treffen?

Christoph Vormair: Unsere 
Gastronomen sind top motiviert 
und gemeinsam mit ihnen wer-
den wir alles daran setzen, dass 
unsere Besucher wieder gerne 
zu uns kommen, um sich kuli-
narisch verwöhnen zu lassen. 
Die Abstandsregel, die Tisch-
Reservierungspfl icht sowie die 
maximale Anzahl an Personen 
pro Tisch sind die Hauptthemen, 
welche es jetzt zu beachten gibt.

Tips: Wie war die Kundenfre-
quenz am ersten Samstag, an 
dem die Shops wieder öffnen 
durften?

Christoph Vormair: Der Sams-
tag war sehr positiv. Wir waren 
den ganzen Tag über gut be-
sucht. Die Kunden sind sehr 
diszipliniert und der Großteil 
kommt bereits mit Masken und 
hält sich an die Verordnungen. 
Die Shop-Mitarbeiter sind alle 
motiviert, man kann sagen es 
geht in Richtung Normalität. Es 
war ein positiver Start. 

Centermanager Christoph Vormair
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Die Shops haben seit Samstag wieder geöffnet. Foto: Tips
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LEBEnSgEFÜHL

Wellness für alle: Whirpools 
im Wandel der Zeit
gUnSKirCHEn. Früher galten 
Whirlpools als teures Status-
symbol. Heute sind sie aus vielen 
ganz normalen Familienheimen 
nicht mehr wegzudenken. Der 
eigene Whirlpool im Garten ist 
eine intelligente Alternative zu 
herkömmlichen Swimmingpools.

Vor 43 Jahren begann die Er-
folgsgeschichte von HotSpring in 
Kalifornien. Damals berichteten 
USA-Reisende von der Luxus-
Einrichtung in teuren Hotels. 
Heute sind Whirlpools begehrte 
und nützliche Wellnessoasen für 
fast jedermann geworden. Sie sind 
Kommunikationszentrum mit der 
Familie, dienen der Regeneration 
und gesundheitlichen Vorbeugung. 

Ein großer Pluspunkt ist die Hygi-
ene, die man im eigenen Garten 
garantieren kann. Umfassende 
Beratung gibt es in der großen 

Ausstellung von HotSpring Whirl-
pools, Enviro Park, Nelkenstraße 
12, 4623 Gunskirchen. Telefon 
07246/80246. 

Was vor Jahrzehnten noch exklusiver Luxus war, bedeutet kaum noch wegzu-
denkendes Lebensgefühl für fast jedermann. Mit einem Whirlpool holt man sich 
seinen ganz privaten Wellnessbereich in den eigenen Garten.  Foto: HotSpring

UrLAUBSFEELing

Salzwasser-Whirlpools sind
gut für Seele und Haut
gUnSKirCHEn. Trubel in der 
fremden Menschenmenge ist 
nicht jedermanns Sache. Viele 
Menschen schätzen es, ganz pri-
vat zu entspannen, wo sie alles 
unter Kontrolle haben. Ein paar 
Spritzer Salzwasser gehören 
zum Urlaubsfeeling aber dazu.

Es gibt viele Gründe, sich eine 
Therme in den eigenen Garten zu
holen. Für manche ist es der bes-
sere Überblick darüber, was der 
Nachwuchs gerade macht. Ande-
ren wiederum ist es wichtig, in kla-
rem Badewasser zu genießen, des-
sen Qualität sie selbst kontrolliert 
haben. Dabei hilft das Fresh Water 
System von HotSpring. Aus ein 
wenig Salz im Badewasser generiert 

der Whirlpool alle notwendigen 
P� egemittel und das Wasser bleibt 
klar. Selbst sehen, probieren, infor-
mieren: Ein Besuch in der größten 

Whirlpool- Ausstellung Österreichs 
bei HotSpring zahlt sich speziell 
während der Urlaubsaktion aus. 
www.whirlpools.at 

Statt Massengewühl in der Therme oder am Urlaubsort genießt man zu Hause, 
zu jeder Jahreszeit, bei jedem Wetter, wann immer man Lust hat. Foto: HotSpring

gUnSKirCHEn. Bei HotSpring 
ist man davon überzeugt: Nie-
mand muss auf Spaß und Entspan-
nung im Whirlpool verzichten. 
Die preiswerteste Produktlinie 
„Free� ow“ gibt es bereits ab 3.900 
Euro - und das mit Garantie und 
technischer Unterstützung vom 
weltweiten Whirlpool-Marktfüh-
rer. Die Serie richtet sich speziell 
an junge Familien und besticht 
durch außerordentlich langlebige 
Robustheit. Viele Modelle sind in
Gunskirchen ausgestellt. 

Badefreude ab 3.900 Euro.  Foto: HotSpring

WHirLpooLSpASS

Preiswert

gUnSKirCHEn. Kluge Rechner 
wissen - bei einem Leasingver-
trag ergeben sich heute besonders 
niedrige Zinsen. Vieles spricht 
dafür, auch seinen Whirlpool auf 
Basis niedriger, bequemer Mo-
natsraten ab 99 Euro in den eige-
nen Garten zu holen. Dabei ist es 
bei HotSpring sogar während der 
Aktionstage möglich, die großen 
Preisnachlässe in den Leasing-
vertrag zu übernehmen. Telefon: 
07246 80246. 

Jetzt attraktive Zinssätze  Foto: HotSpring

WHirLpooLS

Leasing
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SoMMErtrEnD

Viele Oberösterreicher entscheiden
sich für Whirlpool-Urlaub zu Hause
gUnSKirCHEn. Wärmende 
Sommersonne, ein Hauch von 
Salz auf der Haut, ein cooler 
Drink in der Hand. Ein toller 
Sommerurlaub in Zeiten wie 
diesen? Wer ein wenig Platz im 
Freien hat, fi ndet bei HotSpring 
Whirlpools die passende Lö-
sung.

„Portable Whirlpools“ heißt das 
Zauberwort, mit dem man sich 
eine intelligente Alternative zum 
gewöhnlichen Schwimmbad in 
den Garten holt. Mit dem Fresh 
Water Salzsystem wird die Haut 

der Badenden durch den leich-
ten Salzgehalt besonders sanft 
umschmeichelt. Gleichzeitig ist 
für perfekte Hygiene gesorgt. 
„Ihr Whirlpool ist sauber und si-
cher für Sie bereit, wann immer 
Sie baden wollen“, erklärt Ge-
schäftsführer Alexander Bösl. 
„Natürlich denkt jeder über den 
kommenden Sommer nach, doch 
ein Whirlpool kann für Jahrzehn-
te ein treuer Begleiter sein.“ 
Die Betriebskosten sind mit rund 
einem Euro pro Tag gut über-
schaubar, selbst wenn der Whirl-
pool zu jeder Jahreszeit genutzt 
wird. „Sollte das Wetter einmal 
nicht mitspielen - genießen Sie 
trotzdem Ihr Bad“, lacht Bösl. „Es 
kommt garantiert kein Bademeis-
ter mit der roten Flagge.“ Bereits 
wenige Stunden nach dem Auf-
stellen können stolze Whirlpool-
Besitzer mit ihren Lieben die ent-
spannende Unterwasser-Massage 
genießen. Die Lager sind noch 
gut gefüllt, geliefert wird garan-
tiert noch vor dem Sommer. 
Schnäppchenjäger  müssen 
schnell sein: Nur jetzt bis zum 
16. Mai gibt es auf alle Highlife-

Whirlpools 30 Prozent Rabatt. 
Während der Urlaubsaktion er-
hält jeder Käufer das einzigar-
tige Fresh Water Salzsystem im 
Wert von 990 Euro gratis dazu, so 
lange der Vorrat reicht. 

Alexander Bösl: „Sicheres Badevergnügen zu Hause: Wer sich jetzt schnell ent-
scheidet, kann sich noch vor dem Sommer den perfekten Urlaub zum Bestpreis 
in den eigenen Garten holen. Fotos: HotSpring

+ HOTSPRING
SALZ-SYSTEM

gratis!

HotSpring Austria
Vertriebs GmbH
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen
office@whirlpools.at
+43 7246 80246 -30%

WHIRLPOOLS
Aktion bis 16. Mai:

Jetzt Whirlpool-
Urlaub zu Hause.
WHIRLPOOLS.AT
TRAUMSOMMER IM EIGENEN GARTEN GENIESSEN

Bis 16. Mai bei HotSpring
Whirlpool-Urlaubsaktion
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen bei Wels
Tel. 07246/80246
www.whirlpools.at

Gleich auf der Terrasse beginnt das 
Urlaubsvergnügen. Jeden Tag. Gut für 
die Seele, gut für die Haut.
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corona hilfsmaßnahmen 
viel rauch um Nichts?

Während der Corona-Krise präsen-
tiert die Regierung eine Vielzahl 
von Hilfsmaßnahmen: Kurzarbeit, 
Härtefallfonds, Hilfsfonds, aws-
Garantie usw. Diese Förderungen 
sollen den Unternehmern durch 
die „schwere“ Zeit helfen. Doch 
Bürokratie und Hürden verhindern, 
dass das dringend benötigte Geld 
bei den Unternehmern und damit 
in der Gesellschaft ankommt. Wie 
sollen die 80-90% Kurzarbeits-
löhne bezahlt werden, wenn die 
Einnahmen ausbleiben und die 
Kurzarbeitsbeihilfe erst in drei 
Monaten ausbezahlt wird? Hier 
soll die aws-Garantie Abhilfe 
schaffen und die vorübergehende 
Finanzierung sichern. In der Praxis 
scheitert die Inanspruchnahme 
der aws-Garantie jedoch nicht zu 
selten! Hinzu kommt, dass vor 
allem die Härtefallfonds-Förderung 
nur einen Tropfen auf den heißen 
Stein darstellt. 
Unsere Nachbarländer scheinen die 
Herausforderung besser zu meis-
tern. Hilfsmaßnahmen werden nicht 
nur angekündigt, sondern auch 
umgesetzt: Kredite und Zuschüsse 
kommen bei den Unternehmern 
an. Das wird in Österreich durch 
den bürokratischen Aufwand ver-
hindert bzw. zumindest erschwert. 
Die Antragstellung für diese Hilfen 
ist kompliziert, ändert sich ständig 
(jüngstes Beispiel: Härtefallfons 
Phase 2!) und die erfolgreiche 
Beantragung ist mit vielen Hürden 
gespickt. 
Bei Fragen zur Förderungen stehen 
wir jederzeit zur Verfügung und 
unterstützen bei der Stellung der 
Anträge! Mehr Infos dazu auf htt-
ps://www.niedermayer.co.at unter 
der Rubrik „News“ – „Steuernews 
für Klienten“.                    Anzeige

stEUEr-
tiPP
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Mag. Herbert 
Niedermayer

PASSAUER STR. 13 • 4780 SCHÄRDING • TEL.: 0 77 12 / 54 54
www.niedermayer.co.at

MAG. HERBERT NIEDERMAYER
WIRTSCHAFTSPRÜFER UND

STEUERBERATER

GastroNoMiE

Wirtschaftliche Katastrophe
riED. Silvia und Stefan Jetzin-
ger führen das Weberbräu in 
Ried. Tips hat nachgefragt wie 
es den beiden Gastronomen 
derzeit geht.

„Familiär geht‘s uns sehr gut, da 
wir noch nie so viel Zeit miteinan-
der hatten und diese genießen wir 
sehr. Wir haben Zuhause ewig 
Aufgeschobenes erledigt und uns 
auch Neues für‘s Lokal einfallen 
lassen. Eine neue Bierkarte wurde 
kreiert und an einer Idee speziell 
für Kinder wird gerade getüftelt. 
Im Bezug auf‘s Weberbräu ist 
die Situation, wie für jeden aus 
der Branche, eine Katastrophe. 
Diesen wirtschaftlichen Schaden 
kann man nicht mehr aufholen. 
Das Jahr hat sensationell begon-
nen, mit dem Cut am 16. März 
tut das jedoch nichts mehr zur 

Sache“, so die beiden Vollblut-
gastronomen.
Was die Wiedereröffnung am 15. 
Mai anbelangt, sind die beiden 
zuversichtlich, dass die Innviert-
ler wieder kommen. „Wir freuen 
uns auf jeden Fall schon mega, 
wenn wir endlich wieder aufsper-
ren dürfen. Die Tische sind laut 
Vorgaben gestellt, wir stehen alle 
in den Startlöchern und alles an-

dere wird sich - hoffentlich posi-
tiv- zeigen. Der Abholservice läuft 
ganz gut und lässt sich in unserem 
Haus relativ einfach umsetzen. Es 
ist zumindest eine Möglichkeit ei-
nige Mitarbeiter aus der Küche zu 
beschäftigen. Wirtschaftlich ist es 
ein Tropfen auf dem heißen Stein. 
Ein großes Dankeschön an alle die 
uns tatkräftig unterstützen“, beto-
nen Silvia und Stefan Jetzinger.

Silvia und Stefan Jetzinger freuen sich auf die Wiedereröffnung.  Archivfoto: katharinawisata

GrillWElt schatZl

Mit einem Weber Grill ein Stück 
Urlaub nach Hause holen
riED/tUMEltshaM. Weber 
Frühlingswochen-Aktion bis 
17. Mai: Zu jedem Weber Gas-
grill mit Sear Zone gibt es einen 
passenden Drehspieß im Wert 
von mindestens 149 Euro gratis.

Schon bei der ersten Vorstel-
lung der neuen Weber Gasgrills 
mit Sear Zone bei der Grillwelt 
Schatzl war der Andrang groß, 
denn der Grill der nächsten Ge-
neration schafft mit großer Grill-
� äche und leistungsstarken Bren-
nern bis zu sechs große Steaks 
auf einmal. Damit bei soviel 
Leistung nichts schief geht, gibt 
es einen neuen Grillassistenten, 
den Weber Smart Grilling Hub 
– mit der Weber Connect App, 
welcher sagt, was zu tun ist und 
wertvollen Tipps und Tricks an 

ihre App sendet. Nur eines ist 
so geblieben wie immer: die 
Weber Qualität mit bis zu zehn 
Jahren Garantie. Weiters star-
tet die Grillwelt Schatzl eine 
Grillrostaktion für ein neues 

Facelifting des Grillers: Minus 
20 Prozent auf alle Grillros-
te. Mehr Info: Grillwelt Schatzl 
in Tumeltsham, Hannesgrub 
Süd 20, Tel. 07752/82115 oder 
www.grillwelt-ried.at  Anzeige

Angelina und Andreas Schatzl: „Die neuen Weber Gasgrills mit Sear Zone zei-
gen wohin der Trend geht. Volle Power und perfekte Hitze für vollen Grillgenuss. 
Zusätzlich gibt es bis 17. Mai zu jedem Genesis II oder Spirit Gasgrill mit Sear 
Zone einen Drehspieß um mindestens 149 Euro gratis.“                          Foto: Weber 
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Ausbau des
Glasfasernetzes
BEZirk riED. Der Internet-Ser-
viceprovider Infotech setzt trotz 
herausfordernder Rahmenbedin-
gungen weitere Schritte in Sachen 
Glasfaser-Ausbau im Innviertel. 
So werden neben der Fertigstel-
lung bereits laufender Ausbauge-
biete auch in weiteren Gemeinden 
die Bauarbeiten gestartet.

Infotech setzt mit der Cybercity-
Initiative bereits seit einigen Jah-
ren wichtige Schritte, um mög-
lichst viele Innviertler Haushalte 
mit der Glasfaser-Technologie zu 
versorgen.

Bauarbeiten gehen weiter
Nach einer kurzen Unterbre-
chung aufgrund der Ausgangs-
beschränkungen laufen die Ar-
beiten nun in Pattigham, Pramet, 
Schildorn sowie St. Florian am 
Inn weiter.
Anfang März � el auch der Start-
schuss für den Ausbau in Mett-
mach. Mit Mai wird in den drei 
Gemeinden Gurten, Höhnhart 
und St. Marienkirchen weiter ge-
baut. Insgesamt werden allein in 
den von März bis Mai gestarte-
ten Baugebieten im ersten Schritt 

über 550 Kunden angeschlossen.
Für Firmenkunden ist ein Glas-
faser-Anschluss wichtig für die 
nachhaltige Standortsicherung.
Für Schnellentschlossene gibt 
es nach wie vor die Möglichkeit 
sich in den Ausbaugebieten für 
den Internetanschluss der Zu-
kunft zu entscheiden. Nähere 
Infos dazu bekommt man unter 
www.inext.at bzw. 07752/21021 
oder of� ce@inext.at.

700 kilometer Glasfasernetz
Das Infotech-Glasfasernetz soll 
in den nächsten Jahren auf 700 
Kilometer in 30 Gemeinden 
anwachsen. Derzeit sind unter 
anderem in Lohnsburg, Antie-
senhofen, St. Martin und Eber-
schwang Anmeldungen mög-
lich. In diesen Gemeinden kann 
der Ausbau realisiert werden, 
wenn rund 50 Prozent der Haus-
halte Verträge abschließen.
Gegründet 1993 als EDV-Han-
delshaus, entwickelte sich In-
fotech innerhalb kürzester Zeit 
auch zum Internet-Service-Pro-
vider. Ein Meilenstein in der 
Unternehmensgeschichte war 
der Projektstart für das Rieder 
Glasfasernetz im Jahr 2001.

Auch die Gemeinde Mettmach hat sich für die Glasfaser-Technologie entschie-
den. Foto: Infotech

IHR TOP-
HANDELS
BETRIEB
GARANTIERT
IHNEN ...

AUSGEZEICHNETE EINKAUFSERLEBNISSE GENIESSEN
SIE IN DIESEN TOP-HANDELSBETRIEBEN

4910 Ried im Innkreis: Betten Ammerer, Handyshop.at,
Heissbauer Computer & Bürotechnik, Kräutermax, Marc O‘Polo,
Michael Gärner - Brillen.Kontaktlinsen.Hörgeräte
4971 Aurolzmünster: Stoagoartn Innviertel
4982 Kirchdorf am Inn: SPAR-Markt & Bäckerei Zimmerer

Alle TOP-Handelsbetriebe
finden Sie auf

tophandelszertifikat.at

TOP-Atmosphäre
TOP-Auswahl
TOP-Beratung
TOP-Qualität
TOP-Service
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Frischer Spargel gratiniert

Zutaten für 4 Portionen:
1 kg frischer Spargel weiß
8 Scheiben Beinschinken
2 Tomaten, 1 Zitrone, 
50 g Lauch, 1 Jungzwiebel, 
1 EL Olivenöl
für die Bechamelsoße:
50 g Butter, 50 g Mehl
500 ml Milch
100 g geriebener Käse mild
Salz, Pfeffer, Muskatnuss

Zubereitung:
Den Spargel waschen, schälen 
und die Enden abschneiden. 
Danach in Salzwasser mit etwas 
Zitronensaft und Milch für ca. 6-8 
Minuten kochen und gut abtropfen 
lassen. Währenddessen das Rohr 
auf 200°C vorheizen. Die Toma-
ten in Wasser kurz überbrühen, 
Haut abziehen, halbieren und die 
Kerne mit einem Löffel heraus-
geben. Die Tomatenhälften, den 
Jungzwiebel und den Lauch in 
kleine Würfel schneiden und alles 
gemeinsam in Öl anschwitzen.
Für die Bechamelsoße die Butter 
schmelzen und das Mehl mit einem 
Schneebesen unterrühren. Danach 
die Butter-Mehl-Masse mit der 
Milch aufgießen und unter rühren 
aufkochen und eindicken lassen. 
Jetzt die Tomaten-Lauch-Mischung 
unterheben und die Soße mit 
Salz, Pfeffer und Muskatnuss 
abschmecken. Den Spargel in eine 
Aufl aufform geben, mit Schinken 
umwickeln und mit Bechamelsoße 
übergießen. Zum Schluss mit etwas 
geriebenem Käse bestreuen und im 
Rohr für etwa 7 Minuten gratinieren.

ReZePT-
TIPP

von Tips-Blogger
Almtalhof

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

KReATIVITÄT

„Young at Art“ startet
OÖ. Es ist wieder so weit: Der 
Tips-Kreativwettbewerb „Young 
at Art“ geht in eine neue Runde. 
Junge Künstler können ihr Talent 
zeigen und ihre Kunstwerke ein-
reichen.

Insgesamt 639 künstlerische Werke 
von 258 Teilnehmern wurden 2019 
eingereicht. Tips, Talente OÖ, die 
Bildungsdirektion OÖ, die Pra-
ger Fotoschule, die Pädagogische 
Hochschule OÖ, die OÖ Landes-
Kultur GmbH, Life Radio, TV1 und 
die OÖN suchen auch 2020 wieder 
die kreativsten Talente. 
Junge Künstler von 8 bis 18 Jahren 
können sich in allen künstlerischen 
Techniken und Medien verwirkli-
chen. In drei Alterskategorien wer-
den die Arbeiten von einer hochka-
rätigen Jury bewertet, tolle Preise 
warten. In der Kategorie 3 (16 bis 18 
Jahre) werden der „Audio-Award“, 

der „Video-Award“, der „Fotogra-
� e-Award“ und der „Art-Award“ 
verliehen. Auch die Leser können 
mitstimmen und den Tips-Publi-
kumspreis vergeben. Also: Einfach 
unter youngatart.at anmelden und 
ein Foto des Werks hochladen. 

Erhielten 2019 den „Art-Award“: Emil 
Klostermann, Katharina Zoe Größbacher 
und Theresa Bauer (v. l.) Foto: OÖ Landesmuseum

Alle Infos, einreichen und voten 
unter www.youngatart.at; 
Einreichfrist ist der 19. Oktober

JUGenDKARTe

Ausfl ugsziele gesucht
OÖ. Eine Auswirkung von Co-
rona ist die Grenzschließung zu 
anderen Ländern in Europa und 
der Welt. Somit werden wir den 
Sommerurlaub daheim, oder ma-
ximal in einem anderen Bundes-
land verbringen können. Daher 
sucht die 4youCard nun Tipps 
von Jugendlichen, wo es in Ober-
österreich coole und sehenswerte 
Aus� ugsziele gibt. Was sind hier 
wirkliche Geheimtipps? Was 
würde man einem Jugendlichen 
aus einem anderen Bundesland 
zeigen? 

Museen, Märkte und mehr
Das betrifft nicht nur die Natur 
und Freizeitaktivitäten, sondern 
auch Gastronomie, Kaffeehäu-
ser, Museen, Bauwerke, Märkte, 
besondere Menschen und mehr. 
Die 4youCard sammelt diese 
Tipps und stellt sie auch den Ju-
gendlichen anderer Bundeslän-

der zur Verfügung. Jeder Tipp 
wird mit einem fun&fair USB-
Stick belohnt. Und als Danke-
schön verlost die 4youCard unter 
allen Tipps einen 100 Euro Gut-
schein der ÖBB. Alle Infos auf 
www.4youcard.at

Traumhaft schön: der Almsee 

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

Foto: Markus J. Hager

JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Christine Wagneder
Jugendberaterin

Studienformen

Ich möchte nach der Matura 
studieren und blicke bei den 
Studienmöglichkeiten bzw. 
den entsprechenden Titeln 
nicht wirklich durch. Könnt ihr 
mir das erklären?

Semina, 15

Hallo Semina,

nach der Matura hast du die Mög-
lichkeit, mit einem Bachelor- , einem 
Lehramt- oder einem Diplomstudium 
zu beginnen. Das Bachelorstudium 
umfasst eine Mindestdauer von 
sechs Semester, das Lehramtstudium 
acht Semester und das Diplomstu-
dium – je nach Studienrichtung – 
acht bis zehn Semester. Nach dem 
abgeschlossenen Bachelorstudium 
kannst du mit einem Master- oder 
auch Magisterstudium beginnen, 
dessen Mindestdauer vier Semester 
beträgt. Beim Lehramtstudium 
entscheidet man sich zu Beginn 
zwischen Primarstufe (Volksschule) 
und Sekundarstufe (Schulstufe 5 - 
13). Beide Bachelorstudien dauern 
acht Semester. Bei der Primarstufe 
umfasst das darauffolgende Mas-
terstudium zwei bis drei Semester, 
bei der Sekundarstufe vier Semester. 
Bei allen Studienrichtungen besteht 
die Möglichkeit ein Doktorats- bzw. 
PhD-Studium anzuschließen. PhD 
ist eine lateinische Abkürzung und 
steht für Philosophiae Doctor, dieser 
Titel ist international anerkannt. 
Weiter Infos fi ndest du auch online 
unter jugendservice.at/studium oder 
studieren.at/abschluesse

Jugendservice Ried
4910 Ried, Roßmarkt 9,
Mo–Fr, 9 bis 15 Uhr - Derzeit sind 
keine persönlichen Termine möglich.
Tel.: 0664/ 600 721 553 9
jugendservice-ried@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

JUGenDSeRVICe-JUGenDSeRVICe-
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COMPLeMenTO

Jetzt einreichen: OÖZIV ehrt Engagierte
OÖ. Dass trotz Corona die Welt 
nicht stehen bleibt und viel Gutes 
geleistet wird, will der Oberöster-
reichische Zivil-Invalidenverband 
(OÖZIV) auch dieses Jahr mit sei-
ner Auszeichnung „complemento“ 
zeigen. Diese wird am 17. Oktober 
2020 überreicht. Einreichungen 
dafür sind ab sofort möglich.

Der Ehrenpreis wird alle zwei 
Jahre verliehen und zeichnet jene 
aus, die sich in besonderem Aus-
maß für Menschen mit Behinde-
rung einsetzen.
Ideen zum gelungenen Miteinander 
gibt es reichlich, das haben die Ein-
reichungen der Vorjahre gezeigt: sei 
es ein elektronischer Blindenstock, 
der entlang eines gespeicherten 
Wegs führt, ein integratives und si-
cheres Segel erlebnis für Kinder mit 
mehrfacher Beeinträchtigung oder 

eine geglückte Lehrausbildung für 
eine junge Frau mit Lese- und Re-
chenschwäche, dafür mit viel Enga-
gement und Leistungswillen. Jedes 
einzelne Projekt erfüllte alle Betei-
ligten mit Freude und Glück.
Bei der Veranstaltung im Jahr 
2018 wurde die Auszeichnung im 

Rahmen der Feier zum 70-jähri-
gen Bestehen des OÖZIV verlie-
hen. Zahlreiche Ehrengäste der 
Landespolitik, darunter Landes-
hauptmann Thomas Stelzer und 
Sozial-Landesrätin Birgit Ger-
storfer, feierten gemeinsam mit 
mehr als 600 Gästen.

einreichungen jetzt möglich
Der OÖZIV sieht sich als Brü-
ckenbauer zu und für Menschen 
mit Behinderung. Der größten In-
teressenvertretung für Menschen 
mit Behinderungen in Oberös-
terreich ist es besonders wichtig, 
Positives sichtbar zu machen. Mit 
dem „complemento“ möchte der 
OÖZIV eine breite Basis dazu 
motivieren, sich für Menschen mit 
Behinderungen einzusetzen.
Eigene Projekte sowie Fremdnomi-
nierungen für den Ehrenpreis sind 
ab sofort möglich und können in 
den Kategorien „Wirtschaft und 
Unternehmen“, „Ämter, Behörden 
und Körperschaften“, „Einzelper-
sonen“, „Freizeit“ und „Innovation, 
Forschung und Entwicklung“ ein-
gereicht werden. Dafür reicht ein 
Schreiben mit zwei aussagekräfti-
gen Fotos an info@ooe-ziv.at. Die 
Frist läuft bis 31. Juli 2020.

OÖZIV-Geschäftsführer Michael Leitner (l.) und Landesobmann Gerhard Mayr (r.) 
empfi ngen bei der vormaligen „complemento“-Verleihung und zur Feier anlässlich 
des 70-jährigen OÖZIV-Bestehens auch LR Birgit Gerstorfer und LH Thomas Stelzer.
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Brix Zaun - Qualität aus Österreich
OÖ. Die Brix-Schauräume sind 
wieder geöffnet und man kann 
sich persönlich von der Qua-
lität und Vielfalt überzeugen. 
Ob schlichte Einzäunungen mit 
Drahtgitter oder formvollendete 
Zäune, Tore & Balkone aus Alu-
minium, bei Brix � ndet man für 

jeden Bereich die passende Lö-
sung. Der Traditionsbetrieb fertigt 
komplett in Österreich und bietet 
beste Qualität zum günstigen 
Preis. Umfassende Gratis-Bera-
tung von der Planung bis zur Mon-
tage versteht sich von selbst. Ob in 
den Schauräumen oder direkt vor 

Ort: Die Brix Zaun-Profis sind 
wieder ganz persönlich für ihre 
Kunden da!  Anzeige

Brix Zaun: rundum österreichisch – 
rundum gut beraten Foto: Brix

Brix Alu Schauräume in 
4030 Linz und 5102 Anthering 
Tel. 0800/886660
www.brixzaun.com

RUNDUM SICHER.
ALU ZÄUNE • TORE • BALKONE • GITTER

Qualität aus Österreich www.brixzaun.com

Gratis Katalog & Beratung

0800 / 88 66 60

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ
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Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 6. Mai  
bis 08:55 Uhr Waage – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und Aus-
scheidungsorgane

Günstig: Blattgemüse säen und setzen;  
Rasen mähen; Pflanzen gießen; Schädlings-
bekämpfung; Kompost bearbeiten; Heil- 
kräuter sammeln und anwenden; Wasser- 
installation; gute Wirkung von Medikamen-
ten; neue Kleider kaufen; Planung neuer 
Projekte

Ungünstig: Hausputz; Kräuter trocknen

DO 7. Mai  
Vollmond im Zeichen Skorpion um 12:46 Uhr 
– absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und Aus-
scheidungsorgane

Günstig: Heilkräuter ernten; Salben her-
stellen; Wasserinstallationsarbeiten; Pflanzen 
gießen; Mangelerscheinungen ausgleichen; 
geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Unterkühlung; Haare waschen 
oder schneiden; backen

FR 8. Mai  
bis 09:20 Uhr Skorpion – absteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Gehölze schneiden; Beerensträu-
cher pflegen; Fruchtpflanzen und hochwach-
sende Gemüse setzen; backen und Butter 
rühren; Wohnung lüften; Malerarbeiten, be-
sonders das Abbeizen geht heute schneller 
von der Hand: die meisten Aufräumarbeiten; 
Rückengymnastik; gute Tendenzen bei Ope-
rationen, abnehmen und fasten 

Ungünstig: Kopfsalat setzen; jäten

SA 9. Mai  
Wendezeit 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel,  
Muskeln – Siehe gestern

SO 10. Mai  
ab 11:30 Uhr Steinbock  
aufsteigender Mond – Muttertag 

Fruchttag – Wärmetag  

Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Siehe gestern und morgen

MO 11. Mai  
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Knollen- und Wurzelgemüse säen; 
Unkraut jäten; Kompost ansetzen; schwache 
Wurzeln düngen; Gartenwege anlegen, Zäu-
ne setzen; ernten und einkochen; Heilkräuter 
(Wurzeln) sammeln; Salben herstellen und 
umfüllen, alle Hausarbeiten; heilende Bäder; 
kosmetische Behandlungen; Hühneraugen 
entfernen; Zahnbehandlungen; Nagelpflege; 
Geldangelegenheiten

Ungünstig: Chemische Reinigung; Impfun-
gen 

DI 12. Mai  
ab 17:50 Uhr Wassermann – aufsteigender M.

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Siehe gestern

MI 13. Mai
aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: Ernten, was getrocknet werden 
soll; Verblühtes entfernen; großer Hausputz; 
Fenster putzen; Reparaturen im Haushalt; 
Ordnung machen und alte Dinge verstauen 
oder weggeben; lüften; Massagen; Kosme-
tik; Hühneraugen und Warzen entfernen; 
chemische Reinigung; künstlerische Aktivi-
täten

Ungünstig: Pflanzen gießen, weil verstärkt 
Schädlinge auftreten; fast alle Gartenarbei-
ten

DO 14. Mai
aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Siehe gestern

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 10.05.2020, um 20 Uhr.

Kalkho� Pedelec Pro Connect  
9 Gangschaltung, Sondermodell 
mit 3 Jahren Vollgarantie und 1 Jahr, 
Gratis-Service, Impulse 17 Ah, Akku 
603 Wh, Alurahmen, Hydraulische 
Scheibenbremsen, Trapezrahmen 
RH 46, Alivia Schaltung Modell 2019

4x2.000-Euro-Gutscheine für 
Elektrogeräte und 1 E-Bike

€ 1.250,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 2.499,–

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Anbieter & 
Gewährleistungsp�icht: 
Radsport Schlewitz
Ludwig-P�iegl-Gasse 25
4780 Schärding
www.schlewitzradl.eu
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4x2.000-Euro-Gutscheine für Elektrogeräte
Der Gutschein kann im Elektro-Outlet Steyr für den Kauf 
von Elektrogeräten (wie etwa für Waschmaschinen, Wäsche-
trockner, Herde und Backöfen, Kühl- und Gefriergeräte, 
Geschirrspüler, Dunstabzugshauben, etc.) eingelöst werden.  
Der Gutschein kann für mehrere Einkäufe verwendet werden.

€ 1.000,–
Mindestgebot 
Gutschein im Wert von € 2.000,–
Anbieter & Gewährleistungsp�icht:
Elektro-Outlet – HGP-Elektro GmbH
Ennser Straße 17, 4400 Steyr
www.elektro-outlet.at
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Psychologische 
Hilfe annehmen
RIeD. Der Sommer naht und 
bei diesen Temperaturen lassen 
alle  gerne die Hüllen fallen. In 
der Badekleidung  werden die 
kleinen oder größeren Speck-
pölsterchen allerdings sichtbar 
– nicht nur bei Erwachsenen 
sondern auch bei Kindern.

„Laut Statistiken werden die 
Kinder auch in Österreich immer 
dicker“, merkt die Rieder Kas-
senpsychologin Ingrid Ecker an. 
Die Ursachen sind auf den ersten 
Blick stets die gleichen: einfach 
zu wenig Bewegung und zu viel 
Fett und/oder Zucker. Während 
Erwachsene gegen diese Speck-
pölsterchen oftmals erfolgreich 
ankämpfen und sich dessen oft 
sehr kritisch bewusst sind, wird 
bei Kindern das Übergewicht als 
kräftig oder kernig abgetan und 
bagatellisiert.

„Übergewicht bei Kindern wird 
von Eltern häu� g nicht bemerkt,
denn viele Eltern nehmen bei 
ihren Kindern den Speckpolster 
einfach nicht wahr oder verharm-
losen ihn“, so die Psychologin.
Sensibilisierung und Bewusst-
seinsbildung der Eltern für das  
Übergewicht ihrer Kinder stellen 
somit den ersten Schritt zur Be-
handlung von Übergewicht dar.
Doch wie werden und bleiben 
Kinder schlank?
„Es ist nicht immer nur Wissen 
über adäquate Ernährung bei Kin-
dern wichtig, sondern häu� g sind 
weitere psychologische Faktoren 
relevant, welche im Rahmen der 

psychologischen Abklärung bei 
Übergewicht von Kindern erör-
tert werden“, weiß die Psycho-
login. Die Erfahrung in der psy-
chologischen Praxis zeigt, dass 
nur eine genaue Analyse auch der 
Lebensbedingungen der Kinder 
erfolgversprechend ist. „Viele El-
tern schaffen es nicht, die Freizeit 
ihres Kindes so zu strukturieren, 
dass sie ausreichend Bewegung 
beinhaltet. Dazu gehört nicht nur 
der richtige Umgang mit Handy, 
Computer und Fernseher. Auch 
der Schlaf hat Ein� uss auf das Ge-
wicht ihrer Kinder. unausgeschla-
fene Kinder bewegen sich automa-
tisch zumeist weniger, essen mehr 
Zucker und sind zudem sind müde 
und quängelig“, sagt Ingrid Ecker.
Neben einer verkürzten Schlaf-
dauer sind oft auch schulische 
Lernschwierigkeiten die Ursa-
che, warum am Nachmittag kaum 
mehr Zeit für adäquate Bewegung 
bleibt.
Kinder leiden zumeist unter ihren 
Fettpölsterchen mehr als Erwach-
sene ahnen. „Psychologische kos-
tenlose Hilfe zum Erreichen eines 
Normalgewichts der Kinder  in 
Anspruch zu nehmen, wäre daher  
empfehlenswert“, untermauert die 
Kassenpsychologin.

Wenn die Waage bei Kindern zu viel 
anzeigt, kann das auch psychische 
Ursachen haben.  Foto: Wodicka

Psychologische kostenlose 
Hilfe zum Erreichen eines 

Normalgewichts der Kinder in 
Anspruch zu nehmen, wäre 

daher  empfehlenswert.

INGRID ECKER, PSYCHOLOGIN

Wichtige Nährstoffe 
für unser Gehirn

Auch milde Formen der 
Altersvergesslichkeit können 
vermieden bzw. deren Auftreten 
hinausgezögert werden. 

Ideal für unterwegs sind die 
neuen Ginkgo Lecithin plus 
Bonbons die ebenfalls hochdo-
sierten Ginkgo Extrakt sowie 
wertvolles Lecithin enthalten.

Weil geistig fit sein nicht 
selbstverständlich ist!

Konzentrationsschwäche 
und verminderte Merkfähig-
keit? Was tun, wenn die 
geistige Leistungsfähigkeit 
nachlässt? 

Die Leistungsfähigkeit unseres 
Gehirns kann durch die gezielte 
Versorgung mit ausgewählten 
Nährstoffen langfristig gestei-
gert werden. Ginkgo biloba, 
Lecithin sowie der Vitamin B 
Komplex sind hierbei die 
idealen Energielieferanten. 
Ginkgo wirkt gefäßerweiternd, 
verbessert die Fließeigenschaf-
ten des Blutes und den Energie-
stoffwechsel im Gehirn. 
Dadurch kommt es zu einer 
optimalen Sauerstoff- und 
Energieversorgung der Gehirn-
zellen. Lecithin ermöglicht 
eine verbesserte Informations-
weitergabe im Nervensystem. 
Die Vitamine des B-Komple-
xes unterstützen zusätzlich den 
Energiestoffwechsel und tragen 
zur Verringerung von Müdig-
keit und Erschöpfung bei.

Ginkgo Lecithin plus Dr. 
Fischer ist ein nussig-wohl-
schmeckendes Tonikum mit 
der effektiven Vitalstoff-
Kombination aus hochwerti-
gem Ginkgo-Extrakt, natürli-
chem Sojalecithin und dem 
gesamten Vitamin B-Komplex. 
Durch die Einnahme kann die 
Gehirntätigkeit gesteigert und 
die Konzentrations- 
und Gedächtnis-
leistung verbes-
sert werden. 

Denken Sie an den
Muttertag!

die Konzentrations- 

Nahrungsergänzungsmittel stellen keinen Ersatz für 
abwechslungsreiche Ernährung dar. Eine ausgewogene 
Ernährung und eine gesunde Lebensweise sind wichtig. 

Ginkgo Lecithin plus 
Das gesunde Geschenk 
aus Ihrer Apotheke!
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Krebshilfe-beratungen  
per Telefon

Krebspatienten, deren Abwehr-
system durch die Verabreichung 
bestimmter Medikamente ge-
schwächt ist, müssen vor Infektio-
nen besonders geschützt werden. 
Zu diesen Medikamenten gehören 
beispielsweise Zytostatika und Im-
munsuppressiva. Krebspatienten 
sollten daher die empfohlenen 
Hygienemaßnahmen hinsichtlich 
des Coronavirus SARS-CoV-2 un-
bedingt beachten. Die Erreger des 
Coronavirus werden sowohl durch 
direkten und indirekten Kontakt,  
als auch durch Tröpfchen aus den 
Atemwegen übertragen. Infektiö-
se Tröpfchen werden etwa beim 
Husten und Niesen freigesetzt 
und bis zu eineinhalb Meter weit 
verbreitet. Vor Tröpfcheninfektio-
nen kann man sich außer durch 
Händehygiene und Desinfektion 
verunreinigter Gegenstände auch 
durch den Gebrauch eines Mund-
schutzes schützen. Es ist davon 
auszugehen, dass Menschen, 
deren Immunsystem geschwächt 
ist (Immunsuppression), schneller 
und möglicherweise auch schwe-
rer erkranken als Gesunde. Daher 
sind hier besondere Vorsichtsmaß-
nahmen notwendig – so wenig 
wie möglich Sozialkontakt. Dies 
gilt natürlich auch für deren Ange-
hörigen. Aktuelle Informationen: 
www.ages.at/coronavirus oder 
Tel. 0800/555621. Wer Sympto-
me aufweist bleibt zu Hause und 
wählt  die Gesundheitsnummer 
1450.
Derzeit werden die Krebshilfe-
Beratungen aussch l ieß l i ch 
telefonisch unter 0664/4466334 
durchgeführt.

Österr. Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13, 4020 Linz
Tel. 0732/777756
offi ce@krebshilfe-ooe.at

Anzeige
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MAS ALZHeIMeRHILFe

Digital in Kontakt bleiben, 
auch in Corona-Zeiten
RIeD. Für Familien mit Men-
schen mit Demenz ist die aktu-
elle Corona-Notsituation eine 
besonders schwierige, vielleicht 
sogar explosive Zeit. Sie sind 
eingesperrt in den eigenen vier 
Wänden, ohne Entlastung und 
oft überfordert. Die sonstigen 
Hilfs-und Entlastungsange-
bote der MAS Alzheimerhilfe 
waren aufgrund von Corona ge-
stoppt: Die Trainings, das Aus-
und Weiterbildungsprogramm 
oder Entlastungsangebote wie 
der MAS Alzheimerurlaub. Die 
MAS Alzheimerhilfe reagierte 
schnell und startete die Notfall-
Initiative „Wir sind für Sie da“. 

Seit März telefonieren die De-
menzexperten mit den betrof-
fenen Familien und halten so 
weiter den Kontakt. Dazu gibt 
es konkrete Hilfestellung durch 
die MAS Informationstipps zur 
Krisenbewältigung und Kom-
munikation. Diese sind ebenso 
kostenlos auf www.alzheimer-
hilfe.at abrufbar wie die täg-
lichen „Krisentipps“, die Be-
schäftigung und eine gute Zeit 
miteinander bringen sollen. Jetzt 
gibt es zusätzlich mit Unalone 
– unter strengsten Sicherheits-
bedingungen – neue digitale 
Lösungen, um mit den betroffe-
nen Familien in Verbindung zu 
bleiben.

Digitale Vernetzung mit 
hohem Sicherheitsanspruch
Jetzt aktuell sind auch die Digi-
tal-Angebote der MAS Alzhei-
merhilfe so weit, dass mit ersten 
Kurseinheiten und den Angehö-
rigentreffen wieder gestartet 
wurde. „Kontakt halten und neue 
Kommunikationsmöglichkeiten 
zu schaffen ist das eine. Es darf 
aber niemals auf die Sicherheit 
der sensiblen, oft heiklen Klien-

tendaten vergessen werden. Mit 
der Corona-Krise entstehen in 
der Not jetzt vielerorts Online-
Lösungen, die diese sichere Um-
gebung außer Acht lassen“, sagt 
Edith Span, Geschäftsführerin 
der MAS Alzheimerhilfe, und 
berichtet von den hohen Sicher-
heitsvorgaben und Ansprüchen 
der Organisation bei der Suche 
nach digitalen Lösungen. 

Plattform Unalone
„Mit Unalone hat die MAS Alz-
heimerhilfe einen Partner gefun-
den, der die Möglichkeit bietet, 
digital Kontakt zu halten und 
zugleich höchste Standards für 
die Datensicherheit hat“, betont 
Span und verweist zudem auf 
die inhaltliche Kompetenz der 
Plattformbetreiber für speziel-
le Gesundheitsthemen. Hinter 
Unalone stehen Menschen, die 
selbst mit chronischen Krankhei-
ten leben, die eine diagnostizier-
te Krankheit überwunden oder 
an der Seite Angehöriger gegen 
eine Krankheit gekämpft haben. 
„Unalone ist die Plattform, die 
wir uns damals selber gewünscht 
hätten“, so Andrea Rinderknecht-
Hofmann und Andreas Kreimai-
er, Betreiber der Plattform Una-
lone über ihre Grundmotivation.

Technische Kommunikations-
lösung
„Das wichtigste Kriterium der 
Praktikabilität und Sinnhaftig-
keit solch digitaler Lösungen sind 
ja die Nutzer“, erklärt Span mit 
Hinweis auf die Besonderheit der 
Biogra� e der betroffenen Fami-
lien, die oft wenig bis kaum mit 
Computern arbeiten. „Langsam 
heranführen, die Scheu nehmen 
und die Möglichkeiten zeigen“, 
beschreibt die Demenzexpertin 
die didaktische Arbeit im Vor-
feld. „Diese neuen technischen 
Kommunikationslösungen wer-
den sicherlich weiter eine Be-
reicherung sein – auch nach der 
Coronazeit“, sieht Span diese 
Alternative und die daraus resul-
tierenden Einsatzmöglichkeiten. 

Positive Rückmeldungen
Die Expertin beschreibt die ers-
ten positiven Rückmeldungen, 
speziell von Nutzern, die bisher 
kaum Zugang zur Technik hat-
ten. „Ich bin glücklich und stolz, 
dass ich das geschafft habe“,  
oder „Da fühle ich mich nicht so 
alleine“, ist die vielleicht schöns-
te Rückmeldung für eine Platt-
form mit dem Namen: Unalone  
(nicht alleine). 
„Die betroffenen Familien brau-
chen uns mehr denn je. Daher 
gilt es neue Wege zu gehen, um 
konkrete Hilfestellung anbieten 
zu können und um gemeinsam 
durch diese schwierige Zeit zu 
kommen“, freut sich die MAS 
Geschäftsführerin über die si-
chere, praktische Lösung im 
Sinne der Menschen mit De-
menz und deren Angehörigen 
und die Zusammenarbeit mit 
Unalone.

Sicher in Verbindung bleiben.

Demenzservicestelle Ried
0664/8546692
www.alzheimerhilfe.at
www.unalone.com
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TIPS HAUSKOnZeRTe

Die Tips-Leser spielten groß auf
OÖ/nÖ. Mit der Aktion „Tips 
Hauskonzerte“ gab Tips musika-
lischen Lesern ein Plattform, ihre 
Musik online zu teilen. Insgesamt 
123 unterhaltende Videos wurden 
hochgeladen.

Egal ob Hobby- oder Pro� musiker, 
egal ob alleine, als Familie oder in 
der Gruppe, ob im Wohnzimmer 
oder im Garten: Die vielen musi-
kalischen Videos haben den Alltag 
der Tips-User bereichert. 
Unter allen eingereichten Videos 
bei der Aktion „Tips Hauskonzert 
– deine Bühne auf www.tips.at“ 
wurden per Zufallsgenerator auch 
drei Maximarkt-Gutscheine im 
Wert von je 100 Euro verlost. Tips 
gratuliert Christoph aus dem Be-
zirk Ried, der mit der BlechQuetsch 
Musi aufspielt, Familie Hannl aus 
dem Bezirk Urfahr-Umgebung 
mit dem selbstgeschriebenen Song 

„Ich will wieder raus“ und Silke aus 
dem Bezirk Eferding, die mit ihrer 
Acoustic-Band „SelfSupport“ die 
Sportfreunde Stiller covert. 

Die Videos können übrigens 
auch weiterhin angesehen wer-
den, auf der Online-Plattform 
www.tips.at/hauskonzert

Familie Hannl aus dem Bezirk Urfahr-Umgebung singt „Ich will wieder raus“.

„SelfSupport“ teilte einen Song. Christoph und die BlechQuetsch Musi 
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enDLICH RAUS

Urlaub im Mühlviertler Hochland
MÜHLVIeRTeL. Ganz nah statt 
weit weg. Im Norden Oberöster-
reichs erstreckt sich das Mühl-
viertler Hochland mit seinem 
umfangreichen Erholung-, 
Genuss- und Freizeitangebot. 
Von sportlich-aktiv bis lustvoll 
ruhig ein sicherer Urlaub – und 
das mit Abstand. 

Die Kraft der Naturheilmittel 
Wald, Luft, Wasser und Moor 
ist die ideale Grundlage für er-
holsame Tage im „Natur.Schau.
Platz. Mühlviertler Hochland“. 
Traumhafte Wälder, sanfte Hü-
gellandschaften, grüne Wiesen, 
mächtige Granit-Kraftplätze 
und heilsames Moor prägen die 
Landschaft rund um Bad Leon-
felden. Das mit über 1.500 Kilo-
metern bestens ausgebaute und 
beschilderte Mountainbike- und 

Radwegenetz, die ruhigen Rad- 
und Wanderwege entlang des 

ehemaligen Eisernen Vorhanges 
oder rund um den Moldaustausee 

machen das Mühlviertler Hoch-
land zum idealen Schauplatz für 
Rad- und E-Bike-Touren.
Entschleunigung pur wird im 
Mühlviertel spürbar. Die unbe-
rührte Natur und eine beindru-
ckende Weite mit ihren sanften, 
grünen Hügel will einfach mit 
dem Rad erfahren oder per Fuß 
erwandert werden. 

Schmankerl und Gastlichkeit
Gerade im Sommer ist hier Fri-
sche spürbar. Von Jausenstati-
onen über traditionelle Mühl-
viertler Wirtshäuser bis zum 
Haubenlokal – die Vielfalt der 
Region spiegelt sich auch im 
gastronomischen Angebot in 
dieser Schmankerlregion wider. 
Das Mühlviertel bietet eben ge-
lebte Regionalität mit ehrlicher, 
authentischer Gastlichkeit. 
 Anzeige

Das Mühlviertel erkundet man am besten zu Fuß oder mit dem Rad. Foto: Helga Baier

bRAUnAU. Das Besuchsverbot 
belastet sowohl die Patienten des 
Krankenhauses St. Josef als auch 
die Angehörigen. Für die Kran-
kenhausseelsorge bedeutete dies 
in den ersten Wochen der Corona-
Krise, zahlreiche Telefonate zu 
führen. Dabei hörten die Mitar-
beiter oft: „Beten Sie für meine 
Angehörige beziehungsweise mei-
nen Angehörigen“. Die geistlichen 
Schwestern und das Team der 
Krankhausseelsorge haben diese 
Wünsche sehr ernstgenommen 
und sind ihnen nachgekommen. 
„Es ist uns ein Anliegen, dass 
Gebetsanliegen auch in Zukunft 
an uns gerichtet werden können. 
Dies ist nun unter www.khbr.at 
möglich. Im Rahmen der liturgi-
schen Feiern und Gebete sorgen 
wir gerne dafür“, erklärt  Martina 
Lainer, Leiterin der Krankenhaus-
seelsorge St. Josef Braunau.

KRAnKenHAUS

Beten für
Angehörige
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 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
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OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Gmünd
 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal
 Zwettl

sons 
Tiges

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

PELLETS

Tel.  07750/3407
Fax 07750/3407-18

Jetzt preisgünstig 
einlagern!

STEINTEPPICH

DACHBESCHICHTUNG

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Schimmelbekämpfung

0664 140 45 20
www.fucec.at

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.
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BioBauernhof: Junglämmer.
 07673-7212

Kaufe Antike Altwaren, 
Möbel, Uhren, Porzellan (Figu-
ren), alten Schmuck, Bilder,
Münzen, Säbel, Orden, Kristall-
luster, Jagdliches, Sterbe-
nachlässe (Sammlungen).
Barzahlung. 0699-11395400
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Mädchen Jacken von Größe
146 bis 158, Übergangsjacken,
Skijacken. Je 5 Euro, Fotos kön-
nen bei Bedarf per Mail ge-
schickt werden.  0660-
5851316

Wegen Betriebsauflösung wer-
den Segelboote, Motorboote,
E-Boote, Segelzubehör abver-
kauft, nach telefonischer Ver-
einbarung: 0664-3002701

Mainboard: Gigabyte H87
HD3, CPU: Intel iS-4430, Ram:
Corsair Vengeance DDR3
16000 (8GB), Netzteil: be
Quiet! 350W, Festplatten:
1mal Red 1 TB HDD und 1mal
Samsung 1 TB HDD, VB € 150,-
  0660-2577201.

Immobilienfinanzierungen,
Umschuldungen, ...
AWZ Finanzen:
Immobilienpfand.at
0664-3829118.

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052.

Baumabtragung, Problembaum-
fällung, Holzschlägerung, Käfer-
und Windbruchbeseitigung, Ab-
transport mittels Forsttraktoren.
  0676-9711410

Husqvarna Garage für AM
(Automower Mähroboter) 310/
315/315x/305. Original ver-
packt, neu, NP ca. € 219,- VP
€ 180,-  0664-4010467

Baukrane zu vermieten, ab
24 m bis 52,5 m Ausladung, 
Preis auf Anfrage, zwei Wo-
chen Mindestmiete, Wochen-
miete zzgl. Mwst.,  06278-
8463, office@harbeck-mietkrae
ne.at

O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20

Parkettsanierung günstig.
0677-62029881

Runddusche-Brausewan-
ne,  90 x 90 x 15, Radius ca.
550 mm, inkl. Siphon Durch-
messer 6 cm, OVP. Abholung
in Naarn (Bez. Perg), VP: € 15,-
 0664-8157716
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Kinderartikel

Kontakte

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Möbel

Mode

Sanierung

Übersiedlungen

Uhren/Schmuck

Verkauf

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

Citroën

Mercedes

Opel

Skoda

Zweirad

Zweirad

Gesundheit, Glück 
und das Allerbeste 

wünschen euch eure Kinder.

Die Zeit vergeht, der Tag ist da 
und heute sind es 60 Jahr. 

Mal ging‘s bergauf, und mal bergrunter, 

trotzdem seid ihr noch recht munter. 

Liebe Barbara, 
lieber René!

Wir gratulieren euch 
recht herzlich zur 

Geburt eures Sohnes 
Jonas!

Mutti, deine fünf 
Geschwister samt Familie!

Deine Familie, Eltern samt 

Schwester und FamilieDeine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 
Deine Familie, Eltern samt 

Liebe Renate!

Alles Gute, alles Liebe 
und vom Schicksal keine 
Hiebe, 

wünschen wir zum 50. Geburtstag dir, 
drücken einen Schmatz 
noch auf‘s Papier!

Liebe Eltern, 
Schwiegereltern und 
Großeltern!

wir gratulieren zur 
Rubinhochzeit und 
wünschen euch weitere 
wundervolle und schöne 
Momente in der Ehe.
Schön, dass es euch gibt!

Liebe Eltern, Liebe Eltern, Liebe Eltern, 
Schwiegereltern und Schwiegereltern und 
Großeltern!Großeltern!

wir gratulieren zur wir gratulieren zur wir gratulieren zur 
Rubinhochzeit und Rubinhochzeit und 
wünschen euch weitere wünschen euch weitere wünschen euch weitere 
wundervolle und schöne wundervolle und schöne wundervolle und schöne wundervolle und schöne 
Momente in der Ehe.
Schön, dass es euch gibt!Schön, dass es euch gibt!Schön, dass es euch gibt!

Alles Liebe! Eure Kinder, 
Schwiegerkinder und Enkelkinder

KFZ

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

AN ALLE FRAUEN VON 20-75 J.
Wollen auch Sie in diesem Jahr
Ihr Glück finden und zu zweit
durchs Leben gehen? Wir sen-
den Ihnen kostenlos 5 Part-
nervorschläge, abgestimmt auf
Ihre Wünsche und Vorstellun-
gen.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
BARBARA,  46-jährige, tolle
Frau. Früher habe ich über eine
Partneragentur gelächelt. "Wie
kann man bloß", jetzt sehe ich
die Sache anders. Denn ich su-
che kein Abenteuer, sondern
einen ehrlichen Mann, für den
Liebe nicht nur ein Wort ist, ein
Mann der Gefühle zeigen kann,
Humor hat und etwas sportlich
ist. Sich wieder nach Erotik, Lei-
denschaft und viel Zärtlichkeit
sehnt.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Elisabeth, 56 J.,  eine schlan-
ke, sehr attraktive Frau mit viel
Power. Spontan - humorvoll -
unkompliziert. Sie schätzt ein
gemütliches Zuhause, Berghüt-
tenromantik, mag das Meer,
die Sonne - Musik - Zärtlichkeit
und Erotik. Wenn Sie ein
Mann, gerne bis 70 J., sind,
der auch noch Träume hat,
dann ist Ihr Glück zum Greifen
nahe.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Franziska, 66 J., WITWE.
Nach einigen einsamen Jahren
merke ich immer mehr, dass
Du mir Tag und Nacht fehlst,
ein liebevoller Mann bis ca. 80
J. Ich koche sehr gerne, mag
die Natur, fahre gerne Auto
und bin nicht ortsgebunden.
Nur diese Einsamkeit ertrage
ich nicht mehr.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Isabell 61 J., Schmusekat-
ze, wunderschön, möchte
Dir in Zukunft Deinen Atem,
Deine Wärme, Liebe und Gebor-
genheit spüren und Dich für im-
mer verzaubern. Agentur Liebe
& Glück  0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Katja 53 J., zierliche, fe-
sche Krankenschwester
mit Top-Figur sucht Partner
zum Kuscheln und vieles mehr.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Nie mehr Einsamkeit erle-
ben Die Partnervermittlung
Liebe&Glück unterstützt auch
die ältere Generation bei der
Partnersuche. Vielleicht wartet
der ideale Partner direkt vor
der Haustür und das Liebes-
glück wird wahr. Rufen Sie uns
unverbindlich an, wir plaudern
gerne mit Ihnen. Diskretion ist
dabei oberstes Gebot, alle Da-
ten werden vertraulich behan-
delt. Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at

Schöne erotische 50gerin
eine Frau, die Herzklopfen ver-
ursacht, sportlich, gebildet,
sehnt sich nach einem zärtli-
chen, liebevollen Mann.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Kinder-Scooter, hinten mit
2 Rädern oder Umbau auf 1
Rad, inkl. OVP, Abholung in
Naarn (Bez. Perg), VP: € 20,-
 0664-8157716

Skianzug,  Gr. 98/104, 2-tei-
lig, guter Zustand, VP: € 10,-
Abholung in Naarn (Bez. Perg),
 0660-5851316

Pure Lust & Sinnlichkeit!
 07723-42911

HOLZSPALTER-AKTION
20 versch. Modelle, Wippsäge
mit DM 70 cm, Fabriksverkauf.
MASKEN, FFP2/KN95 (mit
und ohne Ventil).
Mondsee, 06232-2881,
www.pyrofex.com

Eckbank 170x140 cm;
Schreibtisch 150x84cm; Glas-
kasten 90x90 cm, Laden; Gara-
gen-Federn-Tore, 3x120 cm,
07766-2759

Schwarzes Leinenkleid von
MANGO, inkl. Versand nur €
22,-. 0699-81492328
http://marktplatz.tips.at/44503

Schwarzes Spitzenkleid, Gr.
S, inkl. Versand nur € 20,-.
0699-81492328
http://marktplatz.tips.at/44501

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

Heilsteine, Gesamtpreis inkl.
Versand nur € 30,-, Hand-
schmeichler, 2 Ketten, 1 Arm-
kette, 2 größere Steine, Ketten-
anhänger. 0699-81492328
http://marktplatz.tips.at/44504

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Lern-Grammatik Buch zum
selbst ausfüllen mit Selbstkon-
trolle inkl. Lern CDROM, Selbst-
studium/ Unterricht, inkl.
umfassendem Übungsmaterial
u. Lösungsteil, Lernniveau
A1-B2, nur 22 Euro inkl. Ver-
sand 069981492328
http://marktplatz.tips.at/44544
13 Siloballen zu verkaufen, Pol-
ling, 0676-9056100

ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072
Autoentsorgung
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Citroen C3 Jubiläums-Edition,
Panoramascheibe, EZ 6/2012,
111.000 km, 73 PS, Benzin,
metallicblau,€ 4.700,-
0680-5598209

Oldtimer Mercedes-Benz 190
SL, deutsche EZ 06/1956, 77
kW/105 PS, 61.770 km, TOP-
Zustand, rot, original Leder
schwarz, rostfrei, kratzerfrei,
VP: € 52.000,- Bei Interesse:
drdirkjansen@gmail.com

Meriva 1,4 Twinport Edition,
Kombi/Family Van, EZ 10/10,
80.000km, 74kW (101 PS),
Benzin, schwarz, € 5.500,-.
 0676-4886595.

Verkaufe
Skoda Octavia
Kombi, 110 PS Diesel,
weiß, Baujahr 10.2016,
179.500 km, 1.-Besitz, je-
der Service bei Skoda,
Top-Zustand, Navigati-
onssystem, Freisprechein-
richtung, Sitzheizung,
Fernlichtassistent, elek-
trisch anklappbare Au-
ßenspiegel, Pdc hinten,
Multifunktionslenkrad,
elektrisch anklappbare
Außenspiegel,
VB: € 9.590,-.
  0664-1914214

Verkaufe gut erhaltene Honda
Shadow VT 600,  Baujahr
1995, 49.700 km, Preis
€ 2.350.-, inkl. Satteltaschen,
technisch einwandfrei, Gara-
genfahrzeug, großer Service bei
49.291 km gemacht,
  0043-67762118598
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kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Ertragsobjekte

Verkauf

Häuser

Betriebsliegenschaften

Vermietung

Wohnungen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Technisches Personal

Reinigungspersonal

Immo 
bIlIen

TAISKIRCHEN

0664/844 97 22
www.etzi-haus.com/immobilien

ZIEGEL-MASSIV-BAUWEISE

- Grundstücksgröße 490 m²
- Wohnfläche Ziegelhaus 115 m²
- Doppelhaushälfte belagsfertig  
  inkl. Grund ab € 260.000,-  

DOPPELHAUSHÄLFTE

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Lt. KV € 2.403,21 (VG3-4.VGJ) 
€ 3.199,77 (VG4-6.VGJ)

GASSNER Frankenmarkt
 0 76 84 / 85 01 

karriere@gassner.co.at

Automatisierung mit 
Simatic oder AllenBradley-

Steuerung, Servoantriebe, CCD 
Kameras und Bildverarbeitung.

Möglichkeit 1 – Innendienst:
Projektbearbeitung, Inhouse-

Test und Neuentwicklung
Möglichkeit 2 – Außendienst:

Inbetriebnahmen unserer 
Verpackungsmaschinen in  

Österreich, Europa oder welt- 
weit je nach Sprachkenntnissen

SPS-
Programmierer/innen

R o h r l e i t u n g s s a n i e r u n g

Anlernkraft oder

 Installateur gesucht

Sancor GmbH Tel.: 07752/21380
office@rohrleitungssanierung.at

 www.sancor.at

Entlohnung nach KV und Diäten
Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation.

Reisebereitschaft notwendig
Führerschein B erforderlich, E von Vorteil

Ried & Umgebung
Hausmeister m/w für

Vollzeit : Hausbesorger, Grünanlagenpflege, 
Winterdienst | € 11,45/h brutto lt. KV  

Überzahlung möglich | FS E zu B von Vorteil

07752/20830502

gesucht!

gstoettner@duo.at

 Reinigungskräfte       für
Lohnsburg/Waldzell

Teilzeit | 16 Stunden / Woche
ab13 Uhr | € 9,23 / h brutto lt. KV

Kontakt: Frau Sieglinde Krautgartner
0664/83 46 279

m/w

 Reinigungskräfte  für
Privathaushalt in Neuhofen
Geringfügig | Mo + Fr von 8 bis 12 Uhr 
Ca. 8 h / Woche | € 9,68 / h brutto lt. KV

 Überzahlung möglich! 
0664/8346279

m/w

NIRO-POOL GmbH | 4843 Ampflwang i.H., Ort 55
Tel.: 07675 / 3 93 07

Mehr als 
25 Jahre Erfahrung.

EDELSTAHLPOOLS

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen per E-Mail an office@niro-pool.at

Zur Ergänzung unseres Teams 
suchen wir ab sofort eine/n

MONTAGESCHLOSSER (m/w)
ARBEITSZEIT:
Montag bis Donnerstag
AUFGABEN
Montage von Edelstahlschwimmbädern.
Einsatzgebiet Österreich, Deutschland, Schweiz

ENTLOHNUNG
Gehalt € 2.300,- brutto + Zulagen, je nach  
Qualifikation Überbezahlung möglich 

LEHRLING SCHLOSSER (m/w)
ENTLOHUNG:
Bezahlung nach KV

HÜTTER WAGNER
Bauunternehmen für Hoch-, Tief- und Holzbau

W
H

Fahrer/in für LKW mit Ladekran
für Holzbau/Dachdeckung/Baustellenverkehr
KV Bau: € 14,67/Std. + € 1,- Überzahlung

Baggerfahrer/in
KV Bau: € 14,67/Std. + € 1,- Überzahlung

Zimmerervorarbeiter/in
KV Bau: € 16,12/Std.

Schicken Sie Ihre Bewerbung an:
office@huetter-wagner.at

oder: Fa. Hütter & Wagner GmbH
St. Ulrich 1, 4950 Altheim

Maurervorarbeiter/in
KV Bau: € 16,12/Std.

FAcHArbeiter 
Maurer/Zimmerer (m/w)

Dachdecker/ -Spengler (m/w)
KV Bau: € 14,68/Std.

Wir sind ein mittelständisches Bauunternehmen und in den 
Bereichen: Hochbau, Tiefbau, Holzbau, Erdbau, Abbruch, so-
wie Dachdecker-Spengler tätig und haben zur Verstärkung 
unserer Mannschaft folgende Stellen zu besetzen:

Entlohnung nach KV Bau, bei entsprechender Qualifika-
tion sind wir gerne zur Überzahlung bereit!

EigEntümEr / gEschäftsführEr:
Bmst. JohannEs haBEtswallnEr

a-4950 althEim - st. Ulrich 1
tEl. 07723/42229-0, fax 43947
e-mai l :  o f f ice@huet ter-wagner.a t
w w w . h u e t t e r - w a g n e r . a t

Seit 1972 montiert unser Familienbetrieb Wärme-, Kälte-, 
Schall- und Brandschutz in der Haustechnik und Industrie, 
hauptsächlich im Raum OÖ.
Aufgrund der anhaltend guten Auftragslage suchen wir ab 
sofort zur Verstärkung unseres Teams 

Spengler / Isolierspengler (m/w)

Persönliche Voraussetzungen:
Führerschein B, gute Deutschkenntnisse,
Fachkenntnisse und Erfahrung unbedingt erforderlich

super Betriebsklima, junges dynamisches Team, 
selbständiges Arbeiten, langfristige Anstellung,
Montagezulage, Überstunden-Auszahlung,
€ 2.500,- brutto/Monat nach Qualifikation

Isolierungen Greiml, Wiesmühle 4, 4730 Waizenkirchen
Bewerbung bitte per E-Mail an:  isolierungen@greiml.at

W
IR

 B
IE
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OÖ hilft OÖOÖ  OÖ

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Nadine Nagl
Tel.: 07752/26777-959
n.nagl@tips.at

Ihre Beraterin für
  Inserate   Beilagen und
  Onlinewerbung

in der Tips-Welt

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause bleiben! AWZ Immobi-
lien: Leibrente.at,
0664-6331862.

Neuwertiges Haus dringend zu
kaufen gesucht. AWZ Immobili-
en: Nette-Familie.at,
0664-9969228.

Leerstehende Eigentumswoh-
nung dringend zu kaufen
gesucht. AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.

ZINSHAUS,  Mehrfamilien-
haus oder Stadthaus dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
Zahlungskräftig.at,
0664-8984000.

DHH in St. Ulrich bei
St. Martin
provisionsfrei direkt vom
Bauträger, jetzt kostenlos
Unterlagen anfordern
office@systemhausbau.co.at
www.systemhausbau.co.at

KAUF/VERKAUF:
Gewerbeimmobilien:
www.Gewerbemakler.at;
Hotels/Pensionen:
www.Hotelmakler.at;
Unternehmen:
www.Betriebsnachfol
ge.at,
AWZ: 0664-3829118.

PRAMET:  etwas abseits möbl.
Single-Wohnungen, 07754-
8246
Suche zum Kauf kleine, günsti-
ge Wohnung mit Balkon, ger-
ne auch renovierungsbedürftig.
  0678-1223462

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Die Pfarre Aurolzmünster sucht
Reinigungskraft für 5 Wo-
chenstunden. Entlohnung lt.
KV. Bei Interesse: pfarre.aurolz
muenster@dioezese-linz.at
oder  0664-4871491
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Wir suchen Verstärkung!
Wir, die Schraubenking GmbH sind ein wach-
sender Handelsbetrieb & vertreiben Verbin-
dungstechnik über unsere Online-Shops nach 
Österreich, Deutschland und in die Schweiz.

Aufgaben:
 + Kundenberatung vom Angebot über Auftrag 
bis hin zur Lieferung (via Telefon oder Email).

 + Bearbeitung von Retouren und Reklamatio-
nen

 + Koordination von Teillieferungen
 + Mithilfe bei Datenp�ege im Warenwirt-
schaftssystem

Anforderungen:
 + Begeisteter Handwerker mit Lehrabschluss
 + Freude am Umgang mit Menschen
 + Gute EDV-Kenntnisse

Unser Angebot:
 + Daueranstellung mit abwechslungsreicher 
Aufgabe

 + Einstiegsgehalt ab 2.200 € brutto (abhängig 
von fachlicher Quali�kation und Erfahrung)

Interessiert? 
...dann richten Sie Ihre Bewerbung an:

Schraubenking GmbH
z.Hd. Markus Bubestinger

4950 Altheim, Gallenberg 17C
Email: mbu@schraubenking.at

Wir suchen Unterstützung für:

Kundenberatung/Verkauf
Vollzeit

Wir SUCHEN dich!
 + LKW-Fahrer (Tagestouren Österreich)
 + Landmaschinenmechaniker
 + Lehrling Landmaschinenmechaniker
 + Betriebslogistiker

Jetzt Bewerben:
Geretsdorf 16

5274 Burgkirchen
Email: annahme@lt-eidenhammer.at, 

www.eidenhammer.at

Wir BIETEN dir!
 + Einen sicheren Arbeitsplatz
 + Ein familiäres Betriebsklima
 + Bezahlung lt. Kollektiv; 
  Überzahlung je nach Qualifikation

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

Entwicklungsingenieur (m/w)

Ihr Profil
• Abgeschlossene technische Ausbildung (HTL, FH, etc...)
• Innovationsfreudigkeit und experimentielles Geschick
• Kenntnisse im Bereich Elektrotechnik vorteilhaft

Ihre Aufgaben
• Produktneuentwicklungen
•Optimierung vorhandener Systeme
• Zusammenarbeit mit internen und externen Partnern
• Versuchsdurchführungen

Interesse geweckt?
FRÖLING Heizkessel- und Behälterbau Ges.m.b.H.
zH Personalleitung
Industriestraße 12, 4710 Grieskirchen
Tel.: +43(0)7248/606-0 E-Mail: bewerbung@froeling.com

Wenn Sie an einer Karriere in einem innovativen und erfolgreichen Unternehmen interessiert sind, richten Sie Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen – bevorzugt per E-Mail – bitte an bewerbung@froeling.com.

Wir sind einer der führenden europäischen Hersteller innovativer und umweltfreundlicher Heizsysteme (Scheitholz,
Hackgut, Pellets). Aufgrund der starken Nachfrage nach unseren Produkten und der exzellenten Zukunftsaussichten
für „Erneuerbare Energien“ verstärken wir unser Team und suchen folgende MitarbeiterInnen:

Unser Angebot
• Attraktive Einkommensmöglichkeiten in einem

erfolgreichen, innovativen Unternehmen
• Tätigkeit in einem internationalen Umfeld

• Umfassende Einschulung, Aus- und Weiterbildung
• Div. Benefits (z.B. Restaurant, Gesundheitsvorsorge,

Mitarbeiterparkplatz, unmittelbare Bahnhofsnähe, ...)

CNC-Laserbediener (m/w)

Ihr Profil
• Abgeschlossene Ausbildung (z.B. Lehre, Fachschule, …)

oder entsprechende Berufserfahrung
• Bereitschaft zur Schichtarbeit
• Zuverlässigkeit, Genauigkeit, Qualitätsbewusstsein

Ihre Aufgaben
• Bedienen, Einstellen und Rüsten von

Trumpf CNC Laser- und Stanzmaschinen
• Selbständiges Abarbeiten von CNC Programmen
• Überwachung des Fertigungsprozesses

Assistentin im Vertriebssekretariat (m/w)

Ihr Profil
• Abgeschlossene kfm. Ausbildung (z.B. HAK, ...)
• Sehr gute MS-Office-Kenntnisse
• Sicheres Auftreten und eigenständige, strukturierte

Arbeitsweise
• Englischkenntnisse vorteilhaft

Ihre Aufgaben
• Telefonische und schriftliche Betreuung unserer

Kunden und Partner
• Allgemeine administrative Tätigkeiten
•Datenpflege, Erstellung von Auswertungen
•Organisation von Außendiensttagungen und

Mitarbeit bei Messen

SachbearbeiterIn / DisponentIn (m/w)

Ihr Profil
• Kaufmännische oder technische Ausbildung

(abgeschlossene Lehre, HAS, HAK, o.Ä.)
• Organisationstalent und Verantwortungsbewusstsein
• Kundenfreundlichkeit und Genauigkeit

Ihre Aufgaben
•Disposition, Terminkoordination von KD-Technikern
• Abstimmung mit dem technischen Außendienst
• Angebotslegung und Auftragserfassung
• Hilfestellung / Support am Telefon
• Allgemeine Bürotätigkeiten

Für die oben angeführten Positionen bieten wir eine umfangreiche Einschulung sowie attraktive Einkommensmöglich-
keiten (Grundgehalt gem. KV Metallindustrie ab 2.295,16 bzw. ab 2.644,20 brutto, 14x pro Jahr). Ihr tatsächliches
Gehalt richtet sich nach Ihrer beruflichen Erfahrung und Qualifikation.

Technischer Innendienst /Kundendienst (m/w)

Ihr Profil
• Technische Ausbildung (abgeschlossene Lehre,

HTL, MeisterIn, o.ä.), auch Quereinsteiger
• Organisationstalent und Verantwortungsbewusstsein
• Kundenfreundlichkeit und Genauigkeit

Ihre Aufgaben
• Technische Hilfestellungen am Telefon/Support
• Abstimmung mit dem technischen Außendienst
• Disposition, Terminkoordination
• Angebotslegung und Auftragserfassung

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ OÖ
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Wir freuen uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen:
Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz 
E-Mail: bewerbung@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 27.015,24;  
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Sie! 
Wir suchen 

Aufgabengebiet: - Eine vielseitige Redaktionstätigkeit und ein hohes Maß
  an Eigenverantwortung
 - Die Möglichkeit der Informationsgestaltung in Ihrer  
  Region durch selbstständige Berichterstattung
 - Tips in der Region repräsentieren

Tips bietet: - Den Tips Spirit: spürbarer sozialer und familiärer  
  Zusammenhalt im Tips-Team 
 - Einen sicheren Arbeitsplatz 
 - Sie arbeiten direkt in Ihrer Region
 - Weiterbildungsmaßnahmen im Rahmen der Tips Akademie
 - Umfangreiche Sozialleistungen
 - Flexible Gleitzeitregelung
 
Sie bieten: - Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft
 - Interesse am regionalen Geschehen und Freude am Schreiben

Wir suchen für BRAUNAU ab Juni eine/n Mitarbeiter/in für die

40 Stunden/Woche, Dienstort Braunau  
(auch motivierte Schulabgänger oder freiberufliche Redakteure)

Redaktion (m/w/d) 

www.katzlberger.at

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir eine/n

PLATZMEISTER(IN)
FÜR UNSEREN RECYCLINGBEREICH

AUFGABEN

ERWARTUNGEN

ANGEBOT

Organisation d. Aufgabenbereiche am Recyclingareal
Schnittstelle zw. Bereichsleitung und Mitarbeiter

Übernahme/Aufbereitung von Recyclingmaterialien

Selbstständige und organisationsstarke
Arbeitsweise

Technisches Know How
Erfahrung in der Mitarbeiterführung

Eine langfristige Anstellung in einem Unternehmen
mit zukunftsträchtigen Branchen.

Aus gesetzlichen Gründen weisen wir darauf hin,
dass der Jahresgrundlohn bei EUR 30.000 liegt,

je nach Qualifikation und Erfahrung
auch deutlich mehr.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich noch heute!
Kontakt: Herr Robert Sallaberger

0664 / 619 0104
r.sallaberger@katzlberger.at

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ

Ihre Zukunft bei PÖTTINGER

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail an:
PÖTTINGER Entsorgungstechnik GmbH
Moos 31, 4710 Grieskirchen
martin.steinbichler@poettinger.at | www.poettinger-oneworld.at

Die PÖTTINGER Entsorgungstechnik ist ein führen-
der Anbieter von Maschinen für die Wertstoff- und
Entsorgungswirtschaft.
Zur Verstärkung unseres Teams sucheeen wir einen

Controller (m/w)
Ihre Aufgaben
Bilanzierung, Budgetierung, Wirtschaftttlichkeitsrechnungen, Abwei-
chungsanalysen, Liquiditätsmanagemeeent, Banken
Ihr Profil
Qualifizierte kaufmännische Ausbildung (Universität/FH oder HAK/HBLA
mit Berufserfahrung), fundierte analytische und kommunikative Fähig-
keiten, erweiterte Excel-Kenntnisse sowie Erfahrung mit SAP, Zahlen-
affinität, Eigeninitiative und selbstständiges Arbeiten
Unser Angebot
Interessante Aufgabengebiete mit viel Eigenverantwortung, Förderung
der persönlichen und fachlichen Entwicklung, Flexible Arbeitszeitge-
staltung, sehr gutes Betriebsklima im Familienunternehmen

Details finden Sie auf unserer Homepage: www.poettinger-oneworld.at

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ

Suchen engagierte(n) 

MITARBEITER/IN 
für unseren Mühlenbetrieb
mit Führerschein C/C95, ca. 25 Std./Woche 
Entlohnung lt. Mühlen-KV-Überzahlung möglich
Minihuber Mühle Ges.m.b.H. & Co. KG, z.Hd. Hr. Minihuber, Schloßstr. 9, 
4971 Aurolzmünster, 07752/830 05-0, minihuber.muehle@aon.at

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen
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tEStFAHrt

Opel Astra: genial daneben
Das Facelift hinterlässt beim 
Opel Astra eigentlich keine offe-
nen Fragen. Wenn da nicht dieser 
extravagante Top-Benziner wäre.

Generell hat Opel das Motoren-
angebot im Astra stark gekürzt. 
Man bewegt sich in einem Leis-
tungsspektrum von 110 bis 145 
PS, also dort, wo eh die meisten 
Kunden hinwollen. Interessanter 
wird es, wenn man etwas genauer 
hinschaut. Alle Motoren sind Euro 
6d-Temp tauglich und Turbo-Drei-
zylinder. Eine 9-Gang-Wandlerau-
tomatik gibt es lediglich für den 
122 PS-Diesel. Im Testwagen aber 
war das Top-Triebwerk verbaut, 
seines Zeichens ein 145 Pferde leis-
tender Benziner, zwangsvermählt 
mit einem CVT-Getriebe.

100 Prozent empfehlenswert
Zahlen, Daten und Fakten alleine 
werden die Kundenanfragen eher 
niedrig halten. Jene, die trotzdem 
Interesse zeigen und sich auf eine 
Probefahrt einlassen, werden kaum 
glauben, dass hier tatsächlich ein 
CVT-Getriebe arbeitet, sie wer-

den völlig umsonst auf den Gum-
mibandeffekt warten und sie wer-
den ob der Spritzigkeit des Astras 
überrascht sein. In Zahlen sieht das 
folgendermaßen aus: 235 Newton-
meter maximales Drehmoment bei 
1.500 Umdrehungen, ein Sprint von 
0 auf 100 km/h in 9,9 Sekunden, 
Höchstgeschwindigkeit 210 km/h, 
Verbrauch im Schnitt einen Hauch 
über 6 Liter auf 100 Kilometer. 
Nicht in Zahlen lässt sich das fast 
schon giftige Umsetzen aller Gas-
befehle erfassen, genau so wenig 
wie das typische Knurren des Tur-
bo-Dreizylinders. Ansonsten aber 
können die Testfahrer von Fahr-
freude.cc die CVT-Automatik samt 
3-Zylinder Turbo-Benziner zu 100 
Prozent empfehlen, auch Freunden 
klassischer Automaten.

Solider Kompakter
Da wäre es doch praktisch, wenn 
das Auto rundherum ein ähnlicher 
Brüller ist. In erster Linie ist es 
das nicht – ein solider Kompakter 
am aktuellen Stand der Technik, 
aufgefrischt an den mittlerweile 
klassischen wie unverzichtbaren 
Eckpfeilern wie Assistenzsyste-

men und Infotainment. Nach der 
Aufregung um den Motor tut ein 
bisschen Ruhe aber eh recht gut. 
Reinsetzen, kurzer Check, losfah-
ren. Touchscreen, analoge Bedie-
nungstools für die Klimasteuerung, 
übersichtliche Armaturen, unkom-
plizierte Bedienung. Hier ist nichts 
extravagant, und genau so soll das 
ja auch sein.
Man wird auch das Facelift nicht auf 
Anhieb erkennen, am ehesten noch 
am neu designten Kühlergrill samt 
Chromspange. Opel setzt viel lieber 
auf klassische Stärken, wie auf das 
nochmal verbesserte Matrix-Licht, 
die Komfort-Sitze mit Gütesiegel, 
feine Platzverhältnisse und ein aus-
gewogenes Fahrwerk. Vieles davon 
ist in der Top-Ausstattung „Ultima-
te“ bereits enthalten, mit weiteren 
Goodies wie Vollleder lässt sich 
der Astra noch weiter veredeln. Ein 
Wort vielleicht noch zur Konzern-
mutter PSA. Sie ist im Opel Astra 
in keiner Faser, in keiner Sekunde 
greif- oder spürbar. Das kann man 
so oder so sehen. Die Preise für 
den Opel Astra starten bei 21.540 
Euro. Mehr dazu auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Opel Astra 1.4 Direct Injection Turbo Ultimate ist ab 34.319 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

Opel Astra 1.4 Direct Injection 
Turbo Ultimate  

Motor 
3-Zylinder Turbo-Benziner
Leistung
145 PS
Max. Drehmoment
235 Nm/1500 U.min.
Vmax
210 km/h
Testverbrauch
ca. 6,2 Liter
0 auf 100 km/h
9,9 Sek.
Preis ab
34.319 Euro

Was er kann:
In manchen Bereichen überraschen

Ändern könnte man:
Die etwas zu sensiblen Park-
sensoren
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BUNDESLIGA

SV Ried und Klagenfurt stellen 
Antrag auf Liga-Aufstockung
rIED. Die SV Guntamatic Ried 
und der Tabellenzweite der 
2. Liga, Austria Klagenfurt, 
haben gemeinsam einen Antrag 
auf Aufstockung der Bundesli-
ga auf 14 Vereine für die kom-
mende Saison gestellt. 

Die beiden Aufstiegskonkurren-
ten entschlossen sich zu diesem 
Vorgehen, weil eine sportliche 
Entscheidung in der 2. Liga 
immer unwahrscheinlicher wird 
und weil die SVR durch einen 
Saisonabbruch um den sicher 
scheinenden Aufstieg gebracht 
würde – auf den sich trotz des 
Acht-Punkte-Rückstands auch 
Klagenfurt noch Chancen aus-
rechnet. 

Zweidrittelmehrheit nötig
Die Entscheidung über den An-
trag fällt bei der Bundesliga-

Hauptversammlung am 7. Mai. 
Dort sind alle Klubs der beiden 
Ligen außer Liefering und Aus-
tria Amateure stimmberechtigt. 
Die zwölf Erstligisten haben ins-
gesamt 60 Stimmen, die zweite 
Liga verfügt über 30 Stimmen. 
Um die nötige Zweidrittelmehr-
heit zur Aufstockung zu erlan-
gen, müsste Ried zum Beispiel 
die Stimmen der gesamten zwei-
ten Liga und der Hälfte der zwölf 
Bundesligisten erhalten. 
Die große Frage ist, ob die Soli-
darität und Fairness der anderen 
Klubs so weit geht, das Fernseh-
geld in der kommenden Saison 
durch 14 statt durch zwölf zu 
teilen und im schlimmsten Fall 
zu riskieren, dass der TV-Vertrag 
neu ausgehandelt werden muss. 

Auch Bundesliga unsicher
Zudem ist auch in der 1. Liga 
nach einem Treffen von Vertre-
tern der Liga und der Sport- und 
Gesundheitsministerien eine 
sportliche Entscheidung unwahr-
scheinlicher geworden. 
Die Behörden fordern bei einem 
positiven Test eines Spielers eine 
Quarantäne für alle „Kontaktper-
sonen“, also die gesamte eigene 
Mannschaft und das gegnerische 
Team – womit die Saison bei 
einem einzigen Fall wahrschein-
lich abgebrochen werden müsste. 
Die Liga hatte in ihrem Konzept 
bei einer positiven Testung le-
diglich eine Quarantäne für den 
betroffenen Akteur und soforti-
ge Testungen für dessen direkte 
Kontaktpersonen vorgesehen. 

Die SV Ried und Klagenfurt wollen in 
die erste Liga.  Foto: GEPA/Wolfgang Jannach

Empfang via 
Satellit,

Kabel oder 
Internet

      MIT AKTUELLEM AUS 
DEM NEWSROOM DER 

OÖNACHRICHTEN

Montag - Freitag 
stündlich ab 18:45
Weitere Infos unter tv1.at

SV GUNtAMAtIC rIED

Sponsoring bleibt gleich
rIED. Mit ihren Hauptspon-
soren hat die SV Guntama-
tic Ried durchaus Glück. In 
einem offenen Brief versichert 
Hauptsponsor Guntamatic 
jetzt, trotz verminderter Werbe-
leistung alle vereinbarten Spon-
sorenbeiträge in voller Höhe zu 
leisten. 

In dem Brief heißt es: „Unser 
Team hat in diesem Jahr eine 
ausgezeichnete Leistung er-
bracht und ist unverschuldet in 
die derzeit schwierige Situation 
geraten. Als Hauptsponsor stehen 
wir daher auch bei verminderten 
Werbeleistungen in voller Höhe 
zu den vereinbarten Sponsoren-
beiträgen. Außerdem erwarten 
wir keine Minderung bei den vie-
len von uns für jedes Spiel ange-
kauften Karten und VIP-Karten. 

Unser Wunsch ist es, dass die 
SV Guntamatic Ried stark und 
gesund in die nächste Saison 
gehen kann. Dies kann aber nur 
gelingen, wenn alle Sponsoren, 
Zuschauer und Fans in ähnlicher 
Weise möglichst fair zu ihrem 
Verein stehen. Gemeinsam blei-
ben wir stark!“
„Es ist nicht selbstverständlich, 
dass man einen Partner an sei-
ner Seite hat, der uns auch in 
diesen turbulenten und beweg-
ten Zeiten so bedingungslos seine 
Treue zusichert. Dafür möchten 
wir uns bei Guntamatic und bei 
Geschäftsleiter Günther Hue-
mer herzlichst bedanken. Diese 
Verbundenheit für die SV Gun-
tamatic Ried geht weit über das 
erwartbare Engagement eines 
Hauptsponsors hinaus“, betont 
SVR-Präsidiumsmitglied Tho-
mas Gahleitner. 

Günther Huemer (Guntamatic-
Geschäftsleitung, M.) mit den beiden 
SVR-Präsidiumsmitgliedern Thomas 
Gahleitner (l.) und Roland Daxl.  Foto: 



www.tips.at 37Sport

SAISoNABBrUCH

Fußballvereine haben Angst um die 
Zukunft ihrer Nachwuchsspieler
INNVIErtEL. Alle Meister-
schaften im Fußball-Unter-
haus wurden annulliert. Diese 
Entscheidung sorgt bei vielen 
Funktionären für Kopfschüt-
teln. Sollte die Fußballpause 
noch länger andauern, dann 
sehen einige von ihnen die Ge-
fahr, dass die Nachwuchskicker 
sich ein anderes Hobby suchen 
könnten. 

von OMER TARABIC

„Auch wenn die Entscheidung, 
die Saison 2019/2020 zu annul-
lieren, für den ÖFB sicher eine 
schwierige war, hätte es trotzdem 
andere Alternativen gegeben. Der 
Verband hat hier die ‚einfachs-
te‘ Lösung gewählt. Man hätte 
auch die Meinung der Vereine 
einholen können, so wie es bei-
spielsweise der bayerische Fuß-
ballverband gemacht hat “, meint 
Christoph Schmidseder, Trainer 
der Union Suben. 

Überzogene Entscheidung
Der gleichen Meinung ist auch 
Peter Madritsch, Chefcoach des 
Regionalligisten Union Gurten: 
„Ich verstehe bis heute nicht, 
warum die Verantwortlichen 
nicht noch länger mit der end-
gültigen Entscheidung abgewar-
tet haben. Hier wurde zu schnell 
gehandelt. Für mich eine absolut 
überzogene Entscheidung. Ich 
kann mich damit nicht anfreun-
den. Wir hätten die Saison im 
Herbst oder im Frühjahr 2021 
fertigspielen können.“
Unglücklich über den Sai-
sonabbruch ist auch Herwig 
Drechsel, Rieds Jahrhundert-
fußballer und Trainer der Jungen 
Wikinger, die, genauso wie Gur-
ten, in der Regionalliga Mitte  am 
Start sind. „Happy sind wir na-
türlich nicht. Aber wir können es 
eh nicht ändern und müssen die 

Entscheidung akzeptieren.“ Udo 
Niemetz, Sportlicher Leiter des 
SV Riedau, hat zwar Verständnis 
für die Entscheidung des Verban-
des, verstehen tut er sie jedoch 
nicht. „Einfach eine ganze Sai-
son zu streichen ist meiner Mei-
nung nach sehr hart. Man hätte 
die aktuelle Meisterschaft – egal 
in welcher Form – werten sol-
len“, meint Niemetz. Laut dem 
Riedauer hätte die Saison – wann 
auch immer – fortgesetzt werden 
können. „Eine weitere Möglich-
keit wäre gewesen, die  aktuellen 
Punkte zu halbieren und diese in 
die neue Saison mitzunehmen. 
So wie es in der Bundesliga nach 
der Zwischenrunde der Fall ist.“

Bitter für tabellenführer
Bitter ist der Saisonabbruch vor 
allem für Mannschaften, die um 
den Aufstieg in die nächst höhe-
re Liga gekämpft haben. „Ge-
rade für die Tabellenführer war 
diese Entscheidung eine beson-
ders bittere“, meint Schmidse-
der. Gurten hätte zwar auch im 
Falle des Meisterschaftsgewinns 
den Weg in die zweithöchste 
Spielklasse nicht angetreten, so 
wurden die Madritsch-Männer 

jedoch um eine hervorragende 
Saison gebracht. „Auch wenn die 
Meisterschaft annulliert wurde: 
Die Leistungen, die meine Jungs 
heuer gezeigt haben, kann uns 
keiner nehmen. Ich bin stolz auf 
sie, und auch auf die Tatsache, 
dass sie sich in der trainingsfrei-
en Zeit stets vorbildlich verhal-
ten und all meine Vorgaben um-
gesetzt haben“, meint Madritsch, 
dessen Mannschaft vor der An-
nullierung auf dem starken vier-
ten Rang der Regionalliga Mitte 
platziert war. 

trainingsstart 15. Mai
Auch wenn der Meisterschafts-
start noch in den Sternen steht, 
werden die meisten Vereine mit 
15. Mai ihren Trainigsbetrieb 
wieder aufnehmen. „Natürlich 
wollen wir ehestmöglich mit dem 
Mannschaftstraining starten. 
Zwei Monate ohne Ball sind für 
jeden Fußballer eine Qual. Nur 
Laufen wird auf Dauer eintönig. 
Wir werden uns aber natürlich 
an die Vorgaben der Regierung 
halten und keine Zweikämp-
fe führen“ berichtet Madritsch. 
Laut Niemets wird auch der 
SV Riedau mit 15. Mai mit den 

Mannschaftstrainings beginnen.  
Wann die neue Saison angep¢ f-
fen wird, darüber sind sich die 
Funktionäre uneinig. „Ich kann 
es mir nicht vorstellen, dass 
heuer noch gespielt wird“, meint 
Niemetz. Optimistischer sind 
Madritsch und Schmidseder.
„Aufgrund der Tatsache, dass 
mit 15. Mai der Trainingsbetrieb 
wieder startet, wäre eventuell 
auch ein Meisterschaftsstart im 
Spätherbst möglich“ berich-
tet Schmidseder. Auch Gurtens 
Trainer hofft auf eine baldi-
ge Entscheidung bezüglich des 
Meisterschaftsstartes. „Es wäre 
schon gut zu wissen, wann es 
endlich wieder losgeht. Ich hoffe 
natürlich, dass im Herbst wieder 
gekickt werden kann“, meint Ma-
dritsch. 

Was macht die Jugend?
Sollte der Meisterschaftsstart erst 
kommendes Jahr sein, dann be-
fürchten die Funktionäre, dass 
den Vereinen viele Nachwuchs-
spieler abhandenkommen könn-
ten. „Wenn die fußballfreie Zeit 
noch länger andauert, könnte es 
besonders im Nachwuchsbereich 
schwierig werden, da hier die Kin-
der eventuell zu anderen Vereinen 
oder Sportarten abwandern könn-
ten“, glaubt Schmidseder. 
Dieses Szenario befürchtet auch 
Udo Niemetz. „Wir leisten in 
Riedau seit Jahren eine vorbild-
liche Jugendarbeit. Ich befürchte 
jedoch, dass sich viele unserer 
Jungs für eine andere Sportart 
entscheiden könnten, sollten sie 
die kommenden Monate ihrem 
Hobby nicht nachgehen können. 
Deswegen muss auch im Nach-
wuchsbereicht bald mit den Trai-
nings begonnen werden“, fordert 
Niemetz. 

Wann im Fußball-Unterhaus wieder gekickt wird, steht noch in den Sternen. Auf 
dem Foto: Gurtens Angreifer Rene Wirth (r.) beim Spiel gegen Stadl Paura.  

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/506357

Foto: Hörmandinger
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Ab Mitte Mai können Ausstellungen 
in Museen wieder besucht werden
RiED, oBERNBERG, asPaCH. 
Nachdem Galerien schon seit 
Mitte April wieder öffnen durf-
ten, können ab Mitte Mai auch 
die Museen unter den Bedin-
gungen der „neuen Abnorma-
lität“ nachziehen. 

Das Museum Innviertler Volks-
kundehaus in Ried, das in den 
letzten Wochen einen neuen Au-
ßenanstrich erhielt, wird (wie 
auch die Stadtbücherei) am 19. 
Mai wieder öffnen. 
Kulturamtsleiterin Sieglinde 
Frohmann: „Der Plan ist, dass 
wir es mit den normalen Öff-
nungszeiten versuchen. Bei nor-
malem Andrang ist der Platz bei 
uns kein Problem.“ 
Die Ausstellung „Aberglaube 
und Magie im Mittelalter“, die 
kurz vor dem Lockdown eröffnet 
wurde, wird weiterhin zu sehen 
sein. 
Bis Ende Juni wird es keine Füh-
rungen geben. Für Informationen 
über die Ausstellung gibt es je-
doch den Audioguide. 

Galerie 20gerHaus
Die kleine Galerie 20gerHaus 
in der Rieder Bahnhofstraße hat 
bereits seit 25. April jeweils am 
Samstag von 10 bis 13 Uhr ge-
öffnet. 

Die aktuelle Ausstellung „Ande-
re Seiten“ von Annerose Riedl ist 
noch am 9. Mai zu besichtigen. 
Die nächste im Jahresprogramm 
vorgesehene Ausstellung „Seren-
dipity – der Glücksfall“ mit Wer-
ken von Christine Perseis wird ab 
15. Mai zu den gewohnten Öff-
nungszeiten, aber mit den Coro-
na-bedingten Einschränkungen 
zu sehen sein. 
Eine Vernissage wird es laut Ver-
einssprecherin Julia Csongradi 
nicht geben, aber es wird ein 
virtueller Rundgang mit einem 
Künstlerinnengespräch aufge-
nommen und auf der Homepage 

(www.20gerHaus.at) und anderen 
Medien zu sehen sein. 

Kunsthaus Burg obernberg
Nachdem die Ausstellung „B3 - 
Burg/Bild/Biermärz“ im Kunst-
haus Burg Obernberg mit über 
60 Künstlerinnen und Künstler 
aus Österreich, Deutschland und 
Italien wegen des Lockdowns 
vorzeitig beendet werden muss-
te, wird es laut Kurator Josef Bre-
scher „so schnell kein Programm 
mehr geben“. Die Ausstellung sei 
zum großen Teil schon abgebaut 
und könne daher nicht fortgesetzt 
werden. 
Auch die beiden nächsten ge-
planten Ausstellungen – eine mit 
italienischen Künstlern und eine 
mit dem über 90-jährigen Maler 
Hubert Fischlhammer – sind ab-
gesagt. 
Mit der Planung einer neuen Aus-
stellung müsste man „komplett 
von vorne anfangen, und dafür 
gibt es derzeit kein Budget“, sagt 
Brescher. 
Außerdem seien Ausstellungen 
ohne Vernissagen, zu denen mehr 
als 20 Leute kommen dürfen, oh-
nehin nicht sinnvoll: „Die Ver-

nissagen sind nicht nur wegen der 
Gespräche und Kontakte wichtig 
– da kommt wenigstens ein wenig 
Geld herein.“ 

Daringer Kunstmuseum
Das Daringer Kunstmuseum in 
Aspach (www.daringer.at) hat 
es da etwas leichter, weil es eine 
Dauerausstellung beherbergt. 
Hier werden die Skulpturen des 
Aspacher Bildhauers Manfred 
Daringer – aussagestarke Werke 
aus Stein, Marmor, Metall und 
Holz – ansprechend präsentiert 
und gut verständlich erklärt. 
Ab Freitag, 22. Mai, darf das 
Museum im Ortszentrum von 
Aspach die Türen wieder öff-
nen. Zugänglich ist die Ausstel-
lung jeden Freitag, Samstag und 
Sonntag von 14 bis 17 Uhr. 
„In unserem Museum in Aspach 
lassen sich die Vorgaben, wie 
zum Beispiel der Sicherheitsab-
stand, gut einhalten. Wir hoffen, 
dass ein Museumsbesuch in die-
ser Zeit interessante und ange-
nehme Momente bereitet“, betont 
Erika Oberleitner, die Obfrau des 
Daringer Kunst- und Museums-
vereins. 

Das Volkskundehaus erhielt einen neuen Anstrich.  Foto: Museum Innviertler Volkskundehaus

Das Daringer Kunstmuseum öffnet am 22. Mai wieder.  Foto: Daringer Kunstmuseum Aspach
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KUltURsoMMER

Neue Termine fi xiert
altÖttiNG/tÜssliNG. Auf-
grund des coronabedingten Ver-
bots von Großveranstaltungen 
auf gesamten Bundesebene in 
Deutschland mussten die für heuer 
im Rahmen des Raiffeisen Kultur-
sommers geplanten Konzerte mit 
Wanda, Sting und Sarah Connor 
auf Schloss Tüßling sowie mit 
Rainhard Fendrich auf dem Ka-
pellplatz Altötting verschoben 
werden. Jetzt gibt es für alle Kon-

zerte jeweils einen neuen Termin 
im kommenden Jahr. Sting wird 
am 22. Juli 2021 in Tüßling auf-
treten. Einen Tag später, am 23. 
Juli, legt Sarah Connor nach und 
am 24. Juli sind dann Wanda und 
Josh an der Reihe und wollen den 
Schlosspark zum Kochen bringen. 
Rainhard Fendrich kommt jetzt 
am 20. August 2021 nach Altöt-
ting. Die bereits erworbenen Ti-
ckets behalten ihre Gültigkeit.

Wanda kommen nun am 24. Juli 2021 nach Tüßling.  Foto: Wolfgang Seehofer

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.
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für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Sprengel Ried Nord:
Antiesenhofen, Ort/I., Reichersberg,
Eggerding, Lambrechten, Mayrhof,
Weilbach, Mörschwang, St. Georgen/
O., Gurten, Geinberg, Polling, St. Mar-
tin/I., Senftenbach, Obernberg/I.,
Kirchdorf/I., Utzenaich, Tumeltsham,
Aurolzmünster, Eitzing, Ried:
Hausärztlicher Notdienst: Sa., So. u. Feiertag v.
7.00 früh bis nächsten Tag 7.00 früh:   141

Sprengel Ried Süd:
Eberschwang, St. Marienkirchen/H.,
Lohnsburg, Pramet, Waldzell, Pattig-
ham, Aspach, Rossbach, Mehrnbach,
Neuhofen/I., Peterskirchen, Hohenzell,
Mettmach, Wippenham, Kirchheim,
Schildorn, Ried:
Hausärztlicher Notdienst: Sa., So. u. Feiertag v.
7.00 früh bis nächsten Tag 7.00 früh:  141!

Ried/I.: Apotheken-Ruf: 1455;
Riedberg-Apotheke,
Maximarkt/Schärdinger Str.,
 07752-81210;
Neue Stadt-Apotheke,
Stelzhamerplatz 8a,  07752-82014;
Alte Stadtapotheke, Hauptplatz 26,
 07752-82010

Hohenzell: 11. Mai,  Elements Hohenzell,
15.30-20.30

Hohenzell: 11. Mai,  VS/Eingang Turnhalle,
15.30-20.30

Kirchheim/I.: 7. Mai, Volksschule, 15.30 -
20.30

Tumeltsham: 8. Mai,  Volksschule, 15.30 -
20.30

Tumeltsham: 8. Mai,  Volksschule, 15.30 -
20.30

Waldzell: 11. Mai,  Alte NMS/Eingang
Badstr., jew. 15.30 -20.30

Aspach: 9.-10. Mai:
Dr. Höller,  07755-70769

Wildenau: 9.-10. Mai:
Mag. Franz Maier,  07755-5214
Kleintiere und Pferde

Andorf-Ried/I.-Schärding: Partner-,
Ehe- Familien- und Lebensberatung, 
für Einzelpersonen, Paare u. Familien in schwie-
rigen Lebenssituationen u. Krisenbegleitung,
Beratung ermöglicht Veränderung, (Beratungs-
angebot kann kostenlos in Anspruch genom-
men werden!) Info: beziehungsleben.at, Anm.:
 0732-773676

Antiesenhofen: SHG Schmerz-Freie-Be-
wegung: jd. Die,  aktives Training unter
physiotherap. Anleitung, Turnsaal/KiGa, 17.00;
Anm.:  07759-5137

Bez. Ried/. - Schärding: pro mente OÖ:
EGO Drogenberatung: Donnerstag, 14-
16.00, Termine n. VB, vertrauliche und kosten-
lose Beratung f. Betroffene und Angehörige,
Franz-Hönig-Str. 7, 4910 Ried;  0664-
8224999.

Ried/I. – Schärding – Andorf – Grieskir-
chen: Frauenberatungsstelle, Verein
Frauennetzwerk3, Beratung in berufl., sozialen
u. persönl. Fragen, anonym und kostenlos:
 0664-8588033 od. 0664-5178530

Ried/I. - Schärding - Grieskirchen:
OÖZIV Support Coaching & Beratung f.
Menschen m. gesundheitl. Beeinträchtigungen
od. chron. Erkrankung; Ried/I., Kellerg. 2; Info:
 07752-26413 od. www.support.oeziv.org

Ried/I./Schärding: OÖ-Zivilinvaliden-
verband: Beratung für Menschen mit Behin-
derung zu Unterstützungen, Anträgen, Steuern
u.v.m. Terminvereinbarung:  0650-5176970

Ried/I./Schärding: Schuldnerberatung:
Mo–Fr 8–12.00, Di + Do 14–16.00; Anm.:
 07752-88552

Ried/I.: Arbeitsass. Miteinander
GmbH: Beratung/Hilfestellung b. d. Integrati-
on v. Menschen m. Behind. in den Arbeits-
markt, AL-ANON, Bahnhofstr. 43; Anm.:
 07752-86470, aass.ried@miteinander.com

Ried/I.: Caritas Koordination Netzwerk
Wohnungssicherung Innviertel – Beratung
bei drohendem Wohnungsverlust, Riedholzstr.
15a,  0676-87762305 und 07752-81198-
10.

Ried/I.: Diagnose Krebs! - Krebs-Bera-
tungsstelle, kostenlos und anonym; Termi-
ne:  0664-4466334, Hohenzellerstr. 3/Ro-
tes Kreuz; Beratung-ried@krebshilfe-ooe.at

Ried/I.: Frauenhaus Innviertel: Beratung
und Begleitung von Frauen und deren Kindern,
welche von häuslicher Gewalt betroffen oder
bedroht sind. Beratungen von Mo-Fr, 8.00 -
16.00. Erreichbarkeit bei Notfällen von 0-24
Uhr.  07752-71733

Ried/I.: "Gschäftl" - Sozialmarkt-Ried;
Info + Beratung:  0650-8521066, Bahn-
hofstr. 36; Öffnungszeiten: Mo-Mi-Fr 14-17.00

Ried/I.: Männerberatung des Landes
OÖ: Einzelberatung bei Konflikten in der Schu-
le, im Beruf und in der Familie; bei Beziehungs-
, Trennungs- u. Scheidungskrisen, zerstöreri-
scher Aggression u. Gewalttätigkeit, sex. Miss-
brauch und allgem. psychosoz. Krisen; Anm.:
 0699-11231195, www.maennerberatung-
ooe.at

Ried/I.: MAS Alzheimerhilfe Demenz-
servicestelle: Psycholog. Abklärung, versch.
Demenztrainingsgruppen, Beratung, Montag -
Donnerstag nach Terminvereinbarung, Bahn-
hofstr. 38/1, Anm.:  0664-8546692

Ried/I.: OÖ. Krebshilfe:   0664-
4466334, www.krebshilfe.at

Ried/I.: Zentrum für Frauengesundheit
FRIEDA (PGA): Beratung für Mädchen und
Frauen; auch muttersprachliche Gesundheitsbe-
ratung für Frauen mit Migrationshintergrund,
persönlich und vertraulich, Kostenbeitrag max.
€ 7,-. Anm.:  0699-13707013; 0699-
17771292, Mo-Do 9.00-12.00



Anzeigen Ried

F I R S T

SA
FETY

First Class Shopping

Wir haben eine Reihe an Maßnahmen getroffen, 
um Ihr Einkaufserlebnis in der PlusCity sicher zu gestalten.

Ihre Gesundheit liegt uns 
am Herzen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Bleiben Sie gesund!

SCHUTZMASKEN
in den Geschäft en, 
bei der Info und 
bei den Wärme-
kameras

WÄRMEKAMERAS
Selbstt est am 
MarcusPlatz, 
Palmenplatz und 
Da Vinci Platz

REGELMÄSSIGE 
DESINFEKTION
in der gesamten 
Mall

ABSTAND 
HALTEN
mindestens 
1 Meter

BEGRENZUNG DER 
BESUCHERZAHL 
in der Mall und in 
den Shops

EIN- UND MEHR-
WEGMASKEN
mit verschiedenen 
Motiven in den 
Serviceautomaten

HYGIENE-
STATIONEN
in der gesamten 
Mall

STATUS DER 
BESUCHER-
FREQUENZ 
Live-Abfrage in 
der App

ROTES KREUZ 
INFOPOINT 
am Palmenplatz

pluscity.at


